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Zn Karlsruhe und nächst«
Umgebung über

sseooo
Abonnent ««.

Te!ephon -Rc. 86. 23 . Jahrgang.

Ergebnis der Reichstags -Stichwahlen in Baden .
Aür einen Keil der Aussage wiederholt.

Wahlkreis . Ergebnis der Wahl von 1903
«nb 1907.

2. Bonndorf -
(Engen-)
Donau-

efchingen.
VillingeN-
Tribcrg . ,

4. Lörrach -
Walldürn -
Breisach-
Staufen.

5. Freiburg-
Emmendingen
Waldkirch .

Hauptwahl 19O7 :
Duffner (Ztr. ) 11911 , Weiß-
haar gib . Bl .) 9836 , Grahl
<Soz. l 2259.

Stichwahl 1903 : Faller (natl .)
11757 , Goldschmidt (Ztr )
11040 .

Hauptwahl 1907 : Blankenborn
( ml., l. Bl . ) 7741 , Kopf -Ztr .)
6253 , Kihlich (Soz . » 3445 ,
Mökgelin ( fretf.) 1914.

Stichwahl 1903 : Blankenhorn
(utt.) 10546 , Kopf (Ztr ) 7196 .

Hauptwahl 1907 : Hauser (Ztr .)
13495 . Obkirchcr ( ntl„ l. Bl . )
10519 , iiräuter ( Soz ) 6282

Stichwahl 1903 : Morde (Ztr .)
1 945, Junghauus (ntl .)
11972.

Nanbidaten der ! Erhalt . !
gegenwärtigen Stichwahl. Stimmen Wahlergebnis .

WeiShaar (ntl ., lib. Bl .)
Duffner (Ztr .)

Blankenhorn (ntl ., l . Bl .)
« opf (Ztr.)

Obttrcher (ntl ., lib.
Hauser (Ztr .)

Bl .)

11012j Duffner ’ Sentr.)
12405 wählt .

11130 Blan enhorn (naf-
9334 llb ‘ süt0 <ty üemählt.

12566
15589

Haus"» ' Btr.)
gewählt.

Wahlkreis. Ergebnis der Mahl von 1903
und 1907

Uandidaten der
gegenwärtigen Stichwahl

Erhalt .
Stimmen Wahlergebnis . '

9 . Ettlingen -
Tnrlach-
Pforzheim -
(Gcrnsbach) .

Hauptwahl 1907 : Eichhorn
( Soz .) 158- 3, Wittum (ml . ,
l. Bl .) 12398 , Beizer (Ztr.)
6893 .

Stichwahl 1903 : Eichhorn ( So ; )
14790 , Wittum (ntl . ) 12851.

Wittum (ntl ., lib . Block)
Eichhorn (Soz .)

14738
17079

}
Eichhorn (Soz .)

gewählt .

10. Karlsruhe -
Bruchsal .

Hnuvtwahl 1907 : Geck (Soz )
14430 , Weill «fretf., I Bl .)
11482 , Schmidt ( Zir ) 9569 ,
Hoffman» (kons. , B . d L.) 2684

Stichwahl l903 : Geck -Soz )
15058 , Bassermann (natl.)
14415 .

Weill (frei!., lib. Block)
Geck (Soz .)

16242
17066

« eck (Soz.)
gewählt .

12 . Heidelberg-
Eberbach -
Mosbach .

Havptwabl 1907 : Beck (natl . ,
l . Bl ) 11936 , W nter (kons. ,
v. Ztr unterst.) 8480 , Pfciffle
( Soz . ' 6713 .

Stichwahl 1903 : Beck (natl .)
13154, Barth (Ztr.) 6306 .

Beck lntl ., lib. Block)
Winter (kons. , v. Zentr.

unterstützt .)

14670
9284

Beck (natlib. Block)
gewählt .

Hewähtt worden im ersten Wahkgang : im 1 . Wahlkreis Uebelliiigen-Koiistanz : Hug (Ztr ) , im 3 Wahlkreis Waldshnt-Neustadt Birkenmeyer (Ztr. ), im 6 . Wahlkreis Ettenheim«Lahr : Fehrenbach (Ztr ), im 7 . Wahlkreis Offenburg-Kehl : Schüler (Ztr ) im 8 Wahlkreis Acheril Rastatt : Lender (Zrr ). im 11 . Wahlkreis Mimuheim-Weiuhe'im : Dr . Frank (Soz .),im 13 . Wahlkreis Sinsheim -Brette» : RuPP (kons. , B . d . L . ) . im 14. Wahlkreis T 'iuberbiichofsheim-Wcrtheim : Zehnter (Ztr.) .
----- Karlsruhe , 6 . Febr . Das Ergebnis der Reichstags-

Stichwahlen hat für die Stadt Karlsruhe die bisherige sozial¬
demokratische Vertretung im Reichstag unverändert gelassen , wie
sie anderseits im ganzen Lande es bei dem alten Besitzstand der
Parteien beließ . Demgegenüber liefern die Nachrichten aus dem
Reiche doch inanche Neuheiten in der Zusammenstellung der Frak-
tionen . Wir lassen diese Meldungen weiter unten folgen.

Der Karlsruher Sieg der Sozialdemokraten ist, wie sich wohl
ruhig sagen läßt , der Parteiparole des Zentrums zu danken . An¬
derseits muß den Konservativen alle Anerkennung dafür gezollt
werden, daß sie vollzählig für den «ationalen Kaudidate» ein¬
traten.

-i- -i- *
f . Versammlung der liberalen Wählerschaft . Im Saal 3 der

Brauerei Schvempp und später nach Schluß der Varistävorstellung im
Saale desKolosseums hatten sichdieMitglieder derKarlSruherBlockparteien
eingefunden, um die einlaufenden Wahlnreldungen entgegenzunehmen .Es herrschte trotz mancherlei ungünstiger Nachrichten gute Stimmung ,die sich bei Verlesung guter Nachrichten in spontanen Beifallsaus¬
brüchen kundgab. Stürmischen Jubel riefen die Meldungen aus Ber -

Kel 'mutH Junk .
Roman von A . M a r b y.

98 . Fortsetzung. ( * . **» «
In keinem der Männer war während ihrer rastlosen Tätig¬

keit die Befürchtung aufgetaucht, daß hier unten das Wasser sich
stauen und für des Müllers Besitztum Gefahr erwachsen könnte .Wars nun ein Versehen oder ein unglücklicher Zufalls Die Hebe¬
vorrichtung am Wehr versagte, dadurch drängte der Strom mit
voller Gewalt gegen das dicht am Ufer erbaute Wohnhaus und
drohte es zum Wanken zu bringen.

Aus den Bodenluken wehten weiße , an langen- Stangen
befestigte Tücher ; hinter diesen Signalflaggen drängten sich laut
jammernde Menschen mit flehend gerungenen Händen.

Wohl war hier ein Boot zur Stelle , Soldaten hatten das
ziellos auf den Wogen schaukelnde aufgegriffen , aber wer besaß
die Tollkühnheit, die Fahrt durch den wildschäumenden Gischtbis zu den Bedrohten zu wagen?

„Freiwillige dort " rief Baron von Wellnitz .
Niemand meldete sich . Selbst die beherztesten Soldaten

scheuten vor einem Wagnis zurück, wobei das eigene Leben aufdein Spiele stand.
„Nun denn"

, der Baron sprang ins Boot , „ so fahre ich
allein !"

„Halt ! ich fahre mit !"
Ein junger Unteroffizier, angefeuert durch des Barons Bei¬

spiel, schwang sich ihm nach ! Der warnenden Zurufe nicht achtend ,
ergriffen die beiden Männer mit festen Händen die Ruder und
unerschrocken durch die hochgehenden Wellen sich kämpfend, ge¬
langten sie glücklich bis an das bedrohte Gebäude, mit hellem
Jubelschrei von den slutbedrängten Menschen begriitzt . Aber es
waren ihrer zu viele , als daß alle auf einmal im schmalen Boot
Platz finden können .

„Retten Sie meine Frau und die Kinder" bat der Müller .
Doch nun gebärdeten sich die Dienstleute, drei Müllerburschen und
zwei Mägde, wie unsinnig : sie wollten die zuerst Geretteten sein ,
ihr Herr mußte sie mit Gewalt zurückhalten .

„Latz den Leuten chren Willen"
, entschied die junge Müllers¬

stau, ihres Mannes Arm umklammernd. „Wir bleiben zu¬
sammen, wollen mit Dir leben oder untergehen .

"

Im I , Witting-en, Ulm, Tübingen , Frankftrrr , Lörrach und Heidelberg,woselbst liberale Kandidaten gewählt wurden, hervor.
Der Vorsitzende des Ausschusses Herr Oberschulvat Rebmann rich¬tete etwa um 11 Uhr eine Ansprache an die Versammelten , in der er

ungefähr folgendes ausführte : Die bisher vorliegenden Resultate , be¬
sonders die aus Baden, seien leider nicht allzu günstig , doch könne man
bei näherem Zusehen auch wieder nicht sagen , daß sie sehr schlimm seien .Die einzige Verschiebung in Baden sei die , daß die Naiionalliberalen
einen Sitz an den Bund der Landwirte abg geben hätten . Noch wenigerGrund zu Mißgestimintheit aber sei vorhanden, wenn man sich die Zif¬
fern ansehe , die den Ausschlag gaben. Bei näherer Prüfung dieser Zift
fern drängten ' sich gang eigenartige Gedanken über die Ungerechtigkeitdes derzeitigen Wahlsystems ans . Das Zentrum habe nur wenigeStimmen mehr abgegeben als die liberalen Parteien , trotzdem aber
schickten sie in Baden allein 8 Vertreter in den Reichstag, während sich
die Liberalen . mit 2 Mandaten zufrieden geben müßten . Im ganzen
Reiche hätten die Liberalen an 600 000 Stimmen mehr erzielt , als
bei den letzten Wahlen. Diese Tatsache sei nicht nur für jetzt sehr er¬
freulich, sondern laste auch die schönsten Hoffnungen für die Zukunft
osten . Die Niederlage des Liberalismus gegenüber dem Zentrum und
der Sozialdemokratie sei nur der Verbindung -dieser beiden in ihren

« Mmr-ru i- i

Grundsätzen so ungeheuer verschiedenen Parteien zuzuschreiben. Der
Hatz habe diese Leute zusammengsführt, tatsächlich aber sei der Haß daS
schlechteste Bindemittel, das man sich denken könne und so könne man
mit Bestimmtheit binnen kurzem auf ein Ende mit Schrecken dieses
Bündnisses rechnen . WaS dagegen die liberalen Parteien zusammen-
geführr habe , das beruhe auf der Basis gemeinsamen Wirkens und Em¬
pfindens und werde daher stets bestehen bleiben.

Es liege ihm nun heute ob , allen denen zu danken, die sich in so
hervorragender Weise an dem Wahlkampfebeteiligt hätten . Die Opfer -
Willigkeit , zu Helsen, sei von Tag zu Tag größer geworden, so daß man
sogar gezwungen gewesen sei, eine ganze Anzahl von Hilfskräften zurück¬
zuweisen. In erster Linie gebühre Tank dem Kandidaten Herrn Dr .
Friedrich Weill, der mit beinahe übermenschlichen Anstrengungen der
übernommenen Aufgabe nachgekom-men sei . Ferner wolle er danken der:
ungewöhnlichgroßen Zahl von Herren , die mit Hintansetzung ihrer per¬
sönlichen Interessen für die liberale Karldidatur tätig gewesen seien.
Wenn auch das Resultat all dieser Anstrengungen der Liberalen in Baden
den Mut dämpfen könne , so wisse er doch nur eine Antwort auf die
Wahlen und die heiße: „ Frisch auf an die Arbeit ! " Der Zusammen¬
schluß der Liberalen habe so bedeutende Erfolge erzielt , daß man mit
den schönsten Hoffnungen in die Zukunft blicken dürfe . Man bringe die

„Frau — Frau !"
„Rasch, rasch, jeder Augenblick ist kostbar ! " drängte Baron

Wellnitz deu zaudernden Müller — da sprangen die Burschen und
Mägde schon ins Boot — sie wären um keinen Preis der Welt
zurückgeblieben .

„Verzagen Sie nicht ! " rief Arno der treuen Müllersgattin
zu , „wir kehren zurück und bringen mit Gottes Hilfe auch Sie
in Sicherheit.

"
Langsam teilte das schwankende Fahrzeug die schäumenden

Wogen ; wiederholt drohten sie es zu begraben, doch dank der
gewandten sicheren Leitung kam es stets wieder hoch und erreichte
endlich das Ufer, wo hundert Hände sich den- Geretteten hilfreich
entgegenstrecken.

Ohne sich eine Erholung zu gönnen — jede ungenützte Mi¬
nute konnte Menschenleben kosten — traten der Baron und sein
Begleiter die gefährliche Fahrt zum zweitenmale an . Alle Hinder¬
nisse mutvoll besiegend, arbeiteten sie sich hindurch bis zu der
ängstlich ihrer Retter harrenden Familie , nahmen zuerst die
Kinder in Empfang — .einen 8jährigen Knaben und zwei 6-
jährige Mädchen , ein liebliches Zwillingspaar — dann folgte die
Mutter , zuletzt der Vater .

Drüben atmeten die Zuschauer auf , die schwierigste Arbeit
war getan, nun blieb am völligen Gelingen des Rettungswerkes
kaum mehr ein Zweifel.

„Ta — o Gott ! " brach es wie ein einziger Schrei des Ent¬
setzens zugleich aus ein paar hundert Kehlen. Von Grauen ge¬
schüttelt , mit weitgeöffneten Augen starrten die Menschen auf
das schreckliche Schauspiel, das sich unlveit vor ihren Blicken
vollzog .

Im selben Augenblick, als die drei Männer die Ruder er¬
hoben ; um abzusioßen , stürzte die Giebelwand des von den an¬
drängenden Wassermassen in seinen Grundvesten erschütterten Ge¬
bäudes ein , ein Stück Mauer schlug so wuchtig auf die Bootsspitze,
daß ein Moment genügte, das Fahrzeug mit Wasser zu füllen,und zum Sinken zu bringen , lieber den Köpfen der Insassen
rauschte die gurgelnde Flut zusammen .

Glücklicherweise waren die Männer erfahrene Schwimmer.Ter Müller bemächtigte sich seiner beiden kleinen Mädchen , der
Unteroffizier ergriff den Knaben, Baron Wellnitz die ihm zu¬
nächst treibende Frau , aber wahrend die schreckbetäubten Kinder

es ihren Rettern leicht machten , sie über Wasser zu halten , um¬
klammerte die zwar bei Besinnung, doch jeder klaren Ueberlegung
unfähige Frau den Arm ihres Retters und beraubte ihn dadurch
der freien Bewegung. Vergebens schrie ihr Arno zu : „LassenSie meinen Arm los , oder wir sind beide verloren ! "

Sie schien ihn nicht zu verstehen , leistete seinen Bemühungen ,
sich aus ihrer Umschlingung zu befreien , verzweifelten Wider¬
stand. Während seine Gefährten schon im ruhigeren Wasser
schwammen , riß ihn die Strömung immer wieder zurück . Schon
begannen seine Kräfte zu ermatten. Wenn ihm nicht bald Hilfe
kam, zog die unverständige Frau ihn in die Tiefe.Da , im Augenblick der höchsten Gefahr fühlte Wellnitz ein
Nachlassen der ihn umkrampfenden Armklammer, die Hände der
armen Frau gleiten schlaff herunter — sie war ohnmächtig ge¬worden, zum Heil für sich und ihren Retter . Fest umschlang er
nun ihren Leib , und seine ganze Kraft nochmals spannend , ar¬
beitete er sich endlich aus dem gefährlichen Bereiche des reißendenStrudels !

Dennoch , trotz der höchsten Anstrengung, wäre es dem Men¬
schenfreunde wohl kaum gelungen, seine heroische Tat zu einem,
guten Ende zu führen, ohne die Hilfe zweier Pioniere , die mit
steigender Besorgnis die immer langsamer und schwächer werden¬
den Bewegungen des erschöpften Schwimmers beobachteten , sich
entschlossen ins Wasser stürzten , den Baron erreichten und ihn
nebst seiner schweren Last glücklich ans Ufer brachten .

Der feste Boden schwankte unter Arnos zitternden Füßen ;wie ans weiter Ferne drang ein unter Schluchzen lwrvorge-
stoßenes : „Lohns Ihnen Gott . Herr Baron ! " an sein Ohr , wie
durch einen rötlichen Nebel sah er den Müller mit beiden Armen
sein ohnmächtiges Weib umfangen. Wellnitz wollte sprechen,brachte aber nur einen gurgelnden Laut hervor, seine Hände
greifen haltlos in die Luft , auf seinen blassen Lippen zeigten sichein paar helle Blutstropfen ; von eisigem Schauer durchzuckt
sank er seinem erschrocken herbeispringenden Ober-Inspektor be¬
wußtlos in die Arme, gerade im selben Augenblick , als die Zu-
schauermenge , nachdem sie in banger atemloser Spannung auf
den ungewissen Ausgang des kühnen Wagnisses geharrt — nun
vom Freudentaumel ersaßt ein brausendes „Hoch " auf den
Mutigen ausbrachte. ;

~ - -
(Fortsetzung folgt.)'

m



Seite 2. Mittagblatt. Mittwoch de« 6. Febrnar 1907. Äti 61 »K avrstkfe Kresse .
Opfer freudig und fröhlich , denn man tue es für eine große Sache , fürden Fortschritt auf allen Gebieten des menschlichen Lebens. Das Reichkönne nicht anders vorwärts kommen , als unter dem Banner der Frei¬heit, die in allem, was das Leben schön mache vorwärts führe. Redner
schloß unter stürmischem langanhaltendom Beifall mit einem Hoch aufdaS große deutsche Vaterland .

Nach Verlesung einer Anzahl weiterer Wahlresultate , von denen
besonders die Ergebnisse in Nordhausen, München I , Darmstadt , DreS-
den , Meißen, Plauen und Danzig freudigen Jubel auslösten , ergriffHerr Sekretär Klumpp dos Wort zu kurzen Zusatzausführungen zuseinem kürzlich in der Festhalle gehaltenen Referat . Redner griff« t scharfen Worten den Artikel -des „ Badischen Beobachters" über diesesReferat an und brachte einzelne besonders markante Stellen aus dem¬
selben zur Verlesung. Die Ausführungen wurden fortwährend von
Schlußrufen unterbrochen, so daß es dem Redner des öfter» nicht möglichwar , sich verständlich zu machen . Im Hintergründe des Saales ent.
spann sich zwischen liberalen Männern und einigen besonders lauten
Sozialdemokraten eine solenne Holzerei, die dazu führte , daß mehrere
Personen unsanft aus dem Saale hinausbefördert wurden.

Nachdem einigermaßen wieder Ruhe eingetneten war , ergriff Herr
Rechtsanwalt Dr . Weill das Wort. Redner dankte vor allem seinenWägern und dem Ausschuß , die so große Anstrengungen gemacht hätten ,ihm das Mandat zu verschaffen . Daß dies nicht gelungen fei , tue der
Dache selbst keinen Abbruch . Man sei zwar unterlegen , aber man sei
nicht besiegt . Mt Ehren habe man die Wahlfiatt verkästen und dies
ließ« die besten Hoffnungen auf die Zukunft offen . Er habe die Kandi-
datur schon mit dem Gefühl übernommen, daß er unterliegen werde
und sei daher die Enttäuschung nicht groß . Wenn er auch im Interest «
der Sache gewünscht hätte, daß das Mandat den Liberalen zustrlle , sokönne er andererseits aber auch nicht verhehlen, daß er nur ungern seine
Praxis in Karlsruhe mit dem Sitz im Reistage vertauscht haben würde.Der Sieg der Sozialdemokratie mit Hilfe des Zentrums sei ein höchst un¬
ehrenhafter, lieber unterliegen , als mit solchen zweifelhaften Mitteln
siegen . Redner schloß mit der Aufforderung, in der Arbeit nicht nach¬
zulassen , dann werde der Sieg schließlich in späteren Zeiten doch noch
errungen werden.

Minutenlanger Beifall wurde dem Redner gespendet, dann schloßder Vorsitzende in recht später Stunde die Versammlung .
* * »

Die badischen Reichstagsabgeordnete « .

Fn den Haupt - und Stichwahlen wurden
wiedergewählt :

Hug (Zentrum ), *Dnffner (Zentrum ) , *Blankenhor » (natl .) ,*Fehrenbach (Zentr .) , ^Schüler (Zentr . ) , Lender (Zentr . ) , * Eich-
horn (Soz .) , * Geck (Soz .) , Beck (natl . ) , ^Zehnter (Zentr .) :

ne « gewählt :
*Birkenmayer (Zentr .) , Hauser (Zentr .) , *Frank (Soz .) , Rupp
(kons .) , letzterer im 13 . Wahlkreis gegen den bisherigen Reichs¬
tagsabgeordneten Müller (natl .) .

Die mit * bezeichnten Abgeordneten sind auch Mitglieder
der Zweiten Kammer des badischen Landtages . Somit haben
neun unserer Reichsboten Doppelmandate inne .

0 ® te badischen Reichstagsabseordueten .
A . Nach ihrer Parteistellung :

Nach den Ergebnissen der heutigen Stichwahlen und unter Zu¬
grundelegung der Resultate der Hauptwahlen am 25 . Januar wird das
Großherzogtum im künftigen Reichstag wie folgt vertreten sein :

8 Zentrumsleute : Hug, Duffner , Birkenmayer, Hauser, Fehren -
bach, Schüler , Lender, Zehnter ;

2 Nationalliberale : Blankenhor« , Beck ;
3 Sozialdemokraten : Eichhorn, Geck, Frank ;
1 Konservativer: Rupp.
Zentrum und Sozialdemokratie haben den Besitzstand behauptet, di«

Nationalliberalen verloren 1 Sitz an die Konservativen (Rupp , der mit
Unterstützung des Zentrums gewählt wurde) .

B . Nach ihren Berufen :
2 Richter : Landgerichtspräsident Dr . Zehnter-Offenburg , Land-

gerichtsdirrktor Birkenmayer-Waldshut ;
2 sonstige Staatsbeamte : Geh. Finanzrat Hug-Kvnstemz, Geh.

Reg.-Rat Beck-Bruchsal;
, 1 Geistlicher : Prälat Dr . Lender-SaSbach;

2 Rechtsanwälte: Fehvenbach -Freiburg , Dr . Frank.Mannheim ;1 Redakteur und Parteisekretär : Eichhorn -Durlach ;4 Landwirte : Gutsbesitzer Duffner -Furtwangen , Schüler-Ebringen ,Weingutsbesitzer Dr . Blankenhorn-Müllheim, Bürgermeister Rupp.
Reihen ;

2 Gewerbetreibende: Buchdruckereibesiher Geck-Offenburg, Bäcker¬
meister Hauser-Freiburg .

Einzelresultate ans Bade « :
5. badischer Wahlkreis Freiburg .Waldkirch .

Freiburg (Stadt ) : Dr . Obkircher (natl . ) 5116 , Hauser (Ztr . )6481.
Freiburg (Amtsbezirk) : Dr . Obkircher (natl . ) 1410 , Hauser

(( Ztr . ) 4591.
Emmendingcn ( Amtsbezirk) : Dr . Obkircher ( natl . ) 5067 Hauserl(Ztr . ) 876.
Waldkirch ( Amtsbezirk) : Dr . Obkircher ( natl . ) 867 ) , Hauser

t(Ztr . ) 3857.
Wahlberechtigt waren 34 028, abgestimmt haben ca . 27 900

9. Wahlkreis Pforzheim - Ettlingen .
Durlach-Stadt : Wittum (lib . Block ) 1014 , Eichhorn (Soz .)1455 , ungültig 35 Stimmen .
Ettlingen -Stadt : Wittum (lib . Block ) 460 , Eichhor« (soz .)681 , ungültig 78 Stimmen .
Pforzheim - Stadt : Wittum (lib . Block) 5531 , Eichhorn

(Soz .) 6155 Stimmen .
Gernsbach : Wittum (lib . Block ) 424 , Eichhorn (Soz .) 93 ,

ungültig 18 Stimmen .
JSHlingen: Wittum (natl .) 48 , Eichhorn(Soz . ) 282 , ungültige 20.

12. Reichstags -Wahlkreis Heidelberg-Mosbach .
Heidelberg (Stadt ) : Beck (natl . ) 5165 , Winter (kons.) 1876.
Heidelberg ( Amtsbezirk) : Beck ( natl . ) 8784 , Winter ( kons. ) 4805.
Eberbach ( Amtsbezirk) : Beck (natl . ) 200« , Winter ( kons. ) 953.
Mosbach (Amtsbezirk) : Beck (natl . ) 2871 , Winter (kons. ) 3426.

Wahlberechtigt waren 31 568. abgestimmt haben etwas über 23 850.
Bor der „Badischen Presse".

Vor dem Geschäftshaus» der »Badischen Presse" stellten sich schonvor 8 Uhr die Wißbegierigen ein, um dio Resultate , die auf der am
Hause der Restauration „Prinz Karl " angebrachten Leinwand mittelstScheinwerfer projiziert wurden , zu erwarten . Mehr und mehr wuchsdie Menge an , bald war der Verkehr zwischen Kaiserstraße und Zirkelnicht allein für Fuhrwerke, sondern fast auch für Fußgänger durch die
dichte» Mrnschenmasse » gesperrt. Einzelrefultate wurden bald nach8 Uhr bekannt gegeben , von Minute zu Minute wuchs die Spannung .Wie wird die Wahl ausfallen ? Um halb 8 Uhr war die Menge so stark
angewachsen , daß sie bis zur Annoneenuhr auf der Kaiserstr. (neben Ge-
schwisterKnopf ) Kopf anKopf stand,jederPassantenverkehr unterbrochen,derStraßenbahnverkehr gehemmt war und nur mit Mühe durchgeführtwerden konnte . Im Zirkel stand natürlich das Publikum gleichfallsdichtgedrängt, soweit nur eben die Resultate zu sehen waren .Die Resultate der Stadt Karlsruhe und der Stadt Bruchsal wurdenum 349 Cqr schon bekannt gegeben und 9 Uhr 6 Minuten war da»
Gesamtresnltat des 10. Wahlkreises auf der weißen Leinwand zu sehen.Ein ohrenbetäubender Lärm setzte ein , der weithin gehört wurde ; die
Anhänger der Sozialdemokratie klatschten in die Hände, jauchzten,schrieen Bravo und Hurra , während die Gegner durch Pfeifen und
Johlen ihrer Mißstimmung Ausdruck verliehen. Wenige Minuten
darauf wurde Pforzheim -Ettlingen bekannt gemacht und in schneller

I Folge reihten sich die Resultate der übrigen fünf badische» Wahlkreise
j an . Zwischen hindurch waren auch schon Ergebnisse aus dem Reich
eingelaufen, so z . B . aus Frankfurt a . M . , München, au§ dem Rhein¬lande, sämtliche auS Württemberg ufw. , die natürlich auch foforr aufder Leinwand erschienen . Erst nach 11 Uhr stellte der Scheinwerferseine Tätigkeit ein, die Volksmenge harrte bis zu diesem Zeitpunkt ausund ließ es sich nicht nehmen, bei Erscheinen eines jeden Resultats ihrerMeinung unverhohlen Ausdruck zu geben . Punkt halb 10 Uhr erfolgtedie Ausgabe des Extrablattes mit dem gesamten Resultat des 10. Wahl¬kreises in übersichtlicher , detaillierter Abfassung . Ein zweites , größeresExtrablatt erschien um 3/̂ 1 Uhr ; es enthielt neben dem Ergebnis des10. Wahlkreises die vollständigen Resultate der Reichstagsstichwahlen inBaden, Einzelmetdungen aus dem Gwßherzogtum und ferner über 60
Resultate aus dem deutschen Reich. Diese Extraausgabe ging noch mitden Nachtzügen in die Postorte .

Zur möglichst schnellen Herbeischaffung der Resultate , vor allemaus dem 10 . Wahlkreis, wurden natürlich wieder Telephon, Telegraph,Boten und Radfahrer zugezogen und auch daS Automobil hatte sich wie¬der in den Dienst der Presse gestellt . Wie schon bei der Hauptwahl die
Firmen Hermann Lucke und Peter Eberhard ihre Autos in gütiger Weisezur Verfügung gestellt hatten , so war eS dieses Mal dle Firma AlwinVater (Inhaber Ad . Brecht , Frankfurt a . M . ) §ie auS KarlSruhe-Land eine Reihe von Resultaten beibrachte. Die „Bad . Presse"

, wie
ihre Leser sind den Firmen für ihr schnelles Eingreifen zu Dank ver¬
pflichtet .

Auf den Straßen , viel mehr iroch in den Restaurants , besonders indenen, wo die Parteien tagten , herrschte natürlich ungemein viel Leben,das noch lange' nach Mitternacht anhielt .
* « *

Resnltate der Reichstagsstichwahle« im Reiche.
West preuße » .

Danzig 3 (Danzig -Stadt ) : M 0 mmsen (frs. Bereinig .)
gewählt mit 13 027 Stimmen , Trilse (Soz .) 8303 Stimmen .

Brandenburg .
Berlin 1 (Berlin -Mitte ) : GewähltKämpf (Frs. Vpt.)mit 8053 Stimmen . Arons (Soz .) erhielt 4618 St .
Potsdam 6 (Obcrbarnim ) : Pauli (Rpt .) w i e d e r ge¬

wählt mit 10 535 Stimmen , Bruhns (Soz .) 7985 Stimmen .
Frankfurt a. O . (Fraakfurt -Lebus ) : Die Wahl Dr . D e t t 0

(natl .) ist gesichert .
Pommer «.

Stettin 4 ( Stettin - Stadt ) : Dr . Dohr « (freis. Vereinig .)mit 17 000 Sttmmen gewählt .
Schlesien .

Liegnitz 4 (Bnnzlau ) : Doorman » (frs . Volksp .) g e .
wählt .

Breslau 9 (Stricgau ) : Richthofe « (kons.) wieder¬
gewählt gegen Feldmann (Soz .) .

Schlesien 9 (Görlitz) : Mngdan (frs. Bpt .) gewählt
mit 23 764 gegen Müller (Soz .) 15 495 Stimmen . -

ProvinzSachsen .
Erfurt 1 (Nordhausen) : W i e m e r (freis. Vereinig .)? g tJ

wählt mit 9440 Stimmen , Glocke (Soz .) 5364 Stimmen . !
Erfurt 4 ( Schleufingen ) : H a g em a « « (natl .) gewählt !

mit 22 153 Sttmmen . Schulz (Soz .) 17 150 Stimmen .
Merseburg 3 (Bittcrfeld ) : Banermeister (Rchspt.)

gewählt mit 16 246 Stimmen , Raute (Sog .) 10675 ;
Stimmen .

Merseburg 7 (Querfurt ) : Winkler (kons.) gewählt, -
bisher 16 984 St . ; Polländer (Soz .) 9391 St .

Prob . Sachsen 8 Oscherslebrn) : Rim pan (natl .) ge - ,
wählt mit ca. 20 000 St . Bartels (Soz .) ca. 14 000 St .

Schleswig - Holstein .
Schleswig -Holstein 2 (Apenrade ) : Wommelsdorf (»tl.)i

gewählt Mt 11 216 Stimmen , Michelsen (Soz .) 8253 Stim - '
men.

Schlestvig -Holstein 5 (Dithmarschen) : Görck (natl .) ge «
wählt gegen Miller (Svz .)

Schleswig -Holstein 10 (Laneabnrg ) : H e ck s ch e r (wild -lib.)
gewählt mit 5795 Stimmen gegen Lesche (Soz .) mit 8163
Stimmen .

Hannover .
Hannover 5 (Melle ) : Wente (natl .) gewählt mit

10 576 Stimmen gegen Cölshcrn (Welse) mit 8325 Stimmen .
Hannover 9 (Hameln ) : Hausmann (natl .) gewählt

mit 16 075 Stimmen , Schmidt (Soz .) 12 725 Stimmen .
Hildesheim 12 Göttingen ) : v. Olenhusen (Welfe ) gp

wählt mit 11615 Stimmen , Levin (natl . ) 10829 Stimmen .
Hildesheim 13 (Goslar ) : K ö l l r (fraktionslos ) gewählt

Mt 13 850 Stimmen , Leinert (Soz .) 8100 Stimmen .
Westfalen .

Arnsberg 4 (Hagen ) : Cuno ( frs. Bpt .) gewählt mit
22 607 Stimmen , König (Soz .) 20 669 Stimmen .

Arnsberg 7 (Hamm) : Wiedeberg (Zentr .) gewählt .
Hessen - Nassau .

Wiesbaden 2 : Bisher Lehmann (Soz .) 19 368 , Bartling
(natl .) 18 098 Stimmen . Nach neuesten Meldungen Lehman «
(Soz .) gewählt .

Wiesbaden 6 (Stadt Frankfurt a. M .) : O es er (D. Volksp .)
siegte mit 33 657 Stimmen über Quark (Soz .) , welcher 29 783-
Stimmen erhielt. Frankfurt war bisher sozialdemokratisch ver¬
treten .

Rheinprovinz .
Köln 1 (Köln -Stadt ) : Trimborn (Zentr .) gewählt

mit 22 011 Stimmen , Hofrichter (Soz .) 18 431 Stimmen .
Düsseldorf 1 (Lennep - Remscheid -Mettman ) : Die Wahl E i ck-

h 0 f f (Frs. Vpt . ) ist gesichert .
Düsseldorf 2 (Elberfeld -Barmen ) — bisher langjähriger

sozialdemokratischer Besitz — Linz (chriftl .-soz.) mit rund
33 000 Stimmen gewählt , Molkenbuhv (Soz .) 29 000
Stimmen .

Düsseldorf 4 (Düsseldorf-Stadt ) : Kirsch (Zentr .) wie¬
dergewählt .

Düsseldorf 5 (Essen) : Gewählt GieSberts (Ztr.)
mit bisher 42 300 Stimmen . Gewehr (Soz . ) erhielt bisher
38 900 Stimmen . Einige kleine Bezirke stehen noch auS.

Düsseldorf 7 (MörS ) : Fritzen (Zentr .) mit 16 000 Stim¬
men gesichert gegen Borsten (Rpt .) mit 14 000 Stimmm .

Bayern .
Oberbayern 1 (München 1) : Wölzl (natl .) 13 000 St ., Mrk

(Soz .) 11 500 St . 2 Bezirke fehlen noch ; Wölzl (natl .)
gewählt .

Oberbayern 2 (München 2 ) : von Bollmar (Soz .) mit
großer Mehrheit wiedergewählt .

Königreich Sachsen .
Sachsen 1 (Zittau ) : Bnddeberg (frs. Dpt .) gewählt

Mt 13 801 Stimmen , Fischer (Soz .) 11 206 Stimmen .
Sachsen 5 (Dresden -A.) : H e i « z e (natl .) gewählt mit

24 535 Stimmen , Gradnauer (Soz .) 20 725 Sttmmen .
Sachsen 7 (Meißen ) : Gäbe ! (D . Reformpart . ) sicher g r-

wählt , bisher 17 131 Sttmmen , Nitschke (Soz .) 14 921 Stim -
men.

— Dresden , 5 . Febr . Bei den Stichwahlen in Sachse»
wurden gewählt 1 Konservattver , 1 Reichsparteiler , 1 Reform¬
partei , 3 Nationalliberale , 2 Freisinnige Dolkspartei . Mithin
sind in den 23 sächsischen Wahlkreisen im ganzen gewählt 2 Kon¬
servative, 1 Reichspartei , 3 Reformpartei , 6 Nationalliberale , 2
Freis . Volkspartei , 1 Mittelstandspartei und 8 Sbzialdemokraten .
Die Sozialdemokraten verloren im ganzen 13 Sitze i« Sachsen.

Württemberg .
3. Wahlkreis Heilbron » (bisher Wolfs , wsch. Dgg .) : Wolfs

(B . d . L .) 14178 , Naumann (Frs. Vgg .) 15 696 Stimmen .
Naumann (Frs. Vgg .) gewählt .

4 . Wahlkreis Böblingen (bisher Sperka , Soz .) : Roch (D.
d. L.) 8530 , Leo (D . Vpt .) 8176 St . Roth (Bd. d. L.) gewählt.

6. Wahlkreis Calw (bish . Schweickharbt, D . Dpt .) : Schweick-
hardt (D . Vpt .) 9846 , Adlung (Bd . d. L .) 8566 St . Schweick-
Hardt (D . Vpt.) gewählt .

8. Wahlkreis Freudenstadt (bisher Wagner , D . Vpt .) : Wag¬
ner (D . Vpt .) 12 084 , Andrs (Ztr .) 7612 St . Wagner (D . Bpt.)
gewählt .

9. Wahlkreis Balingen (bisher Haußmann , D . Dpt .) : Hauß-
mann (D . Vpt . ) 14132 , Schellhorn (Ztr .) 12 411 St . Hauß¬
mann (D . Bpt .) gewählt .

12. Wahlkreis Crailsheim (bisher Vogt , wirtsch. Vgg .) -'
Vogt (Bd . d. L .) 9948 , Augst (D . Vpt .) 8158 St . Vogt (Bd.
d. L.) gewählt .

14 . Wahlkreis Ulm (bisher Storz , D . Dpt .) : Storz (D . Dpt.)
14 617 , Dietrich (Soz .) 10 213 St . Storz (D . Bpt .) gewählt.

Stuttgart , 6 . Febr . Nachdem nunmehr die Reichstags¬
wahlen abgeschlossen sind , zeigen sich in Württemberg folgende
Parteiverhältnisse : Es entfallen auf die Nationalliberalen 2
(ft- 1) , den Bauernbund (wirtsch. Vgg . ) 3 (—-) , die Volkspartei
7 (ft- 2), das Zentrum 4 (— ) und die Sozialdemokratie 1 (— 3)
Sitze .

Großherzogtnm Hessen .
Großherzogtum Hessen 2 (Friedberg , Büdingen ) : Die Wahl

Graf Oriola ( natl .) mit bisher 7883 Stimmen gegen Busold
(Soz .) mit bisher 4604 Stimmen gesichert .

Hessen 4 (Tarmstadt ) : Osann (natl .) gewählt mit
18180 Stimmen , Berthold (Soz .) 16 281 Sttmmen .

Eichhorn (Soz.)
9. Eeichattgawfth Ikreis.
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Hessen 5 (Offenbach-Dieburg ) : Ulrich (Soz .) sicher ge -
Wählt .

Hessen 9 (Mainz ) : D a v i d (Soz .) gewählt , 15 778 St . ;Molthan (Ztr .) 14 789 St .
Aus kleinere «! Staaten .

Weimar 1 (Apolda ) : Graf (D . soz .) gewählt gegenBaudert (soz .) .
Coburg-Gotha 1 (Coburg) : Quark (aatl .) sicher ge¬wählt .
Sachsen-Weimar 3 (Jeua -Ncustadt) : Lehma « « (aatl .)

* *

Fürstentum Waldeck (Waldcck ) : Pott hoff (Frs. Vgg .)
sicher gewählt .

Elsaß - Lothringen .
Elsaß -Lothringen 8 (Straßburg - Stadt ) : GewähltKohle (Soz . ) mit 14 888 St . Burger (lib . Landespt .) erhielt14 705 Stimmen .

Landkreis Straßburg (Straßburg Land) : Dr . Will (Elf .Klerik .) mit 10 252 St . gewählt . Blumental (Demokr.) er¬
hielt 9268 St . ' * >?

' all1»
Elsaß -Lothringen 3 (Kalmar ) : Gewählt Preiß (elf.

Ztr.) mit ca. 1500 St . Mehrheit .
Els . -Lothr . 14 (Metz ) : Gregoire (Lothr .) 12 834 St . , Dr .

Foret (Ztr . ) 12 582 St . Einige Orte fehlen noch . Die WahlVregoires (Lothr. ) scheint gesichert .
Reue Wahltelegramme .

--- Berlin , 5 . Febr . Um halb 12 Uhr nachts lagen 97
2 :ichwahlcrgebuiffe vor . Bisher sind gewählt : 10 Sozialdemo¬kraten , 24 Nationalliberale , 7 Zentrum , 8 Konservative, 11 Frei¬
sinnige Bolkspartei , 5 Reichspartei , 7 Freisinnige Bereinigung ,5 Deutsche Volkspartei , 8 Wirtschaftliche Bereinigung , 3 Bund
der Landwirte, 3 Fraktiouslose , 2 Deutsch« Reformpartei , 1 Pole ,3 Elsäffer, 1 Welft .

— Berlin , 6 . Febr . Bei den gestrige« Reichstags -
Stichwahlen , deren Ergebnis bis anf vier bekannt ist, wur¬den ge wählt : 12 Sozialdemokraten , 28 National -
liberale , 9 Zentrum , 10 Konservative , 19 Frei¬sinnige Bolkspartei , 8 Neichspartei , 9 Frei -
sianige Bereinigung , 5 Deutsche Bolkspartei ,10 Wirtsch . Bereinigung , 5 Bund der Land¬wirte , 4 Fraktionslose , 2 Deutsche Reform -
partei , I Pole , 3 Elsässer , 1 Welfe .

Das Gesamtergebnis der Reichstagswahl , bei welchem der
Fraktionsbestand von 1906 im alten Reichstag in Klammern hin¬zugefügt wurde, ist nunmehr :

105 (100 ) Zentrum , 58 (51 ) Konservative, 54 (49 ) Natio¬nalliberale, 43 (81 ) Sozialdemokraten , 28 (21 ) Freisinnige Volks¬
partei, 20 (14 ) Reichspartei , 20 (16 ) Polen , 15 (14 ) Wirtschast-
liKche Bereinigung , 11 (9 ) Freisinnige Bereinigung , 10 (9 ) Frak-
tionslose, 8 (3) Bund der Landwirte , 7 (6) Deutsche Bolkspartei ,7 (10) Elsäffer, 5 (11 ) Deutsche Reformpartei , 1 (7) Welfe , 1 (1)Däne.

Die 4 noch aus stehende « Sitze vertrat bisher se 1
Konservativer , 1 Reichsparteiler , 1 National¬liberaler uud 1 Freisinnige Bolkspartei .Gegenüber dieser Zusammenstellung stellt das Bureau Herold,welchem inzwischen sämtliche 130 Wahlresultate vor-
liegen, den neuen Reichstag folgendermaßen zusammen:61 Konservative, 23 Reichspartei , 4 Bund der Landwirte , 6
deutsche Reformpartei , 17 wirtschaftliche Bereinigung , 105 Zen¬trum , 20 Polen , 50 Nationalliberale , 1 Bauernbund , 14 frei¬sinnige Bereinigung , 28 ftcisinnige Volkspartei , 7 deutsche Bolks¬partei, 43 Sozialdemokraten , 7 Elsäsier , 1 Welfe, 1 Däne uud5 Wilde.

Im Vergleich mit der Besetzung des letzte« Reichstages amTage seiner Auflösung , so lautet diese Aufftellung weiter , habendie Konservativen 9 , die Reichspartei 1, der Bund der Land¬wirte 4 , die Wirtsch. Bereinigung 2 , das Zentrum 1, die Polen 4 ,die Nationalliberalen 3, der Bauernbund 1 , die Freis . Vereinig¬
ung 4 , die Freis. Bolkspartei 8, die Deutsche Volkspartei 1 Man¬dat gewönne» ; dagegen die Sozialdemokraten 36 , die Elsäffer 2und die Welfen 1 Mandat verloren . Unverändert ziehen die
Deutsche Reformpartei mit 6 Mandaten und die Dänen mit 1
Mandat in den neuen Reichstag ein . Wilde , sind jetzt 5 gegenfrüher 4 zu verzeichnen.

Die Sozialdemokraten haben folgende Mandate verloren :
Westhavelland an die Nationalliberalen , Mettmann an die Freis .Volkspartei, Reichenbach an das Zentrum , Appcurade an die
Nationalliberalen , Lauenburg an die Freis . Vereinigung , Al¬tona-Iserlohn an die Freis . Volkspartei , Tost (4 . Schief . ) an die
Deutsche Volkspartei , Leunep an die Freis . Volkspartei , Elber¬feld an die Reichspartei , München 1 an die Nationalliberalen ,Zittau an die Freis . Volkspartei , Dresden - A. an die National -
liberalen, Meiffe« an die Deutsche Reformpartei , Döbeln an die
Nationalliberalen , Oschatz an die Konservativen , Borna an die
Reichspartei, Annaberg an die Nationalliberalen und Plauen andie Freis. Volkspartei . Ferner Böblingen an die Konservativen ,Darmstadt an die Nationalliberalen , Weimar -Apolda an die
Wirtsch. Vereinigung .

Dagegen haben die Sozialdemokraten gewonnen : Wiesbaden
hon den Nationalliberalen , ebenso Hanau , Duisburg , Offenbachund Mülhausen i . Elf . Von der deutschen Volkspartei wurde
Straßburg gewonnen .

In Gleiwitz haben die Polen das Zentrum vertrieben , des¬
gleichen in Ottweller die Nationalliberalen , während in Hammdas Zentrum über die Nationalliberalen gesiegt hat.

In der Provinz Pommern sind2 konservative Wahlkreise den
Freisinnigen zugesallen , dagegen hat der Kandidat des Bundesder Landwirte in Bingen den bisherigen freisinnigen Vertreter
Schmidt vertrieben.

Don bekannten bisherigen Abgeordneten wurden nicht wieder-
grtoählt: die sozialdemokratischen Kandidaten Pens , Herbert,Kühn , Meist , Molkeubuhr, Fischer-Zittau , Gradnauer , Gerisch,Bertold, Baudert ; ferner Blumenthal von der deutschen Volks¬partei, von Gerlach (Freis . Vgg .) , Barthling (natl .) und Himburg(konservativ) .
Ovationen vor Kaiser und Reichskanzler in Berlin .

— Berlin , 6 . Febr . (Tel .) Als der Kais er gestern, Diens¬
tag, cchend kurz vor Mitternacht von einem Bortrage des Direktors"asche in dem Räumen der Allgemeinen Eleftrizitätsgcsellschastam Friedrich Karl -Ufer nach dem Schlöffe zurückkehrte , wurden
ihm „Unter den Linden" von den zu Tausende« Angesammel¬te» stürmische Ovationen dargebracht. Die Menge um¬
ringte die kaiserliche « Automobile , die nur sehr langsam und vor-
sichtig weiterfahren konnten.

Als der Kaiser in das Schloß eingefahren war , sammelte sichsie Menge in tadelloser Haltung auf der Lustgartcnseite des
Schlosses und stimmte das „Flaggcnlied " und die „Wacht am
Rhein " an . Als die Lieder gesungen waren , erschien der K a i s e r,begleitet von derKaiseriu und den Prinzeu Adalbert und Au¬
gust Wilhelm auf dem Balkon des Schlosses, von begeisterten Zu¬rufen begrüßt . Ter Kaiser machte ein Zeichen, daß er sprechenwolle , worauf sofort lautlose Stille eintrat . Der Kaiser sagteetwa folgendes :

„Meine Herren ! Ich danke Ihnen von ganzem Herzen fürdie schöne Huldigung , die Sie uns dargebracht haben. Sie
entspringt dem Gefühl , daß Sic stolz sind , Ihre Pflicht gegendas Vaterland getan zu haben. Nach dem Worte unseres Kanz¬lers können Sie reften, und Sie werden niederreften , was
uns entgegensteht, zumal wenn alle Stände und alle Konfes¬
sionen ftst und einmütig Zusammenhalten. Lassen Sie dieseteure Stunde nicht als eine vorübergehende Welle patriotischer
Begeisterung verrauchen, sondern bleibe« Sie fest bei der ein¬
geschlagenen Bahn . Ich schließe mich dem Dichterwort unseres
großen Kleist an aus seinem „ Prinzen von Homburg "

, wo der
alte Kottwitz zum großen Kurfürsten etwa sagt : Was kümmert
mich die Regel , nach der der Feind sich , schlägt, wenn er nur
geschlagen wird. Die Kunst jetzt, lernt ihn zu besiegen und seidvoll Lust sie fürder noch zu üben.

"
Die Rede des Kaisers wurde wiederholt von enthusiastischemBeifall unterbrochen. Als der Kaiser geendet hatte, stimmte die

Menge das Lied „Heil Dir im Siegeskranz " an . Beide Maje -
täte» waren sichtlich ergriffen von der ihnen dargebrachten Hul¬digung .

— Berlin , 5 . Febr . (Tel .) Eine nach Tausenden zählende
Menge zog auch heute in musterhafter Ordnung vor das Reichs-
änzlerpalais und brachte dem Fürsten Bülow unter Absingung
latriotischer Lieder begeisterte Ovationen dar . Der Reichs -
jtn 31 er erschien und wurde stürmisch begrüßt . Eine tiefeStille trat sofort ein, als er etwa folgendes sagte :

„ Ich danke Ihnen , meine Herren , daß die patriotische Ge-
innung Sie wiederum hierher geführt hat . Ms ich am 13 . De¬

zember einen lauten Appell an den Reichstag richtete, schloß ichmit den Worten , daß die Regierung ihre Pflicht tun werde imVertrauen auf das deutsche Volk. Dieses Vertrauen hat nicht ge¬täuscht . Was bs» den Hauptwahlen gesiegt hat und heute beiden Stichwahlen weitere schöne Erfolge errungen hat, das ist der
deutsch- Geist, der gekämpft hat allerwärts und noch kämpft indieser Frist und der nicht erlegen ist , weil er ««sterblich ist. WennSie diesem deutschen Geist treubleiben werden und wenn vorallem die demsche Jugend fest in diesem Geiste ist und sich mit ihmerfüllt , dann können wir rnhig und fteudig in die Zukunft desVaterlandes blicken. Und nun stimmen Sie mit mir ein in denRuf : „Liebe und Treue bis zum Tode ! Unser deutsches Vaterlandes lebe hoch!"

Brausend ertönte das Hoch aus das Vaterland . Die Mengeäng das Lied : „Deutschland, Deutschland über alles " .
Preßstimmen .

bcl Berlin , 6 . Febr . Der Ausgang der Rcichstagsstichwahle «wird bisher erst Bon wenigen Morgenblättern besprochen . Diesedrücken ihre Befriedigung über die Niederlage der Sozialdemo¬kratie aus .
Die freikonservative „P o st" spricht in scharfer Weise ihrMißfallen über die Haltung der andere» Parteien bei den Stich -wahlen aus , weil sie mehrfach die Sozialdemokraten unterstützthätten . Das Blatt schreibt : „Im Verlaufe der Stichwahlen gebees bedauerliche Zeugnisse der politischen Unreife und der Partei -berbiffenheit eines großen Teiles der deutschen Wählerschaft. An¬statt gegen die Sozialdemokratie und ihre Alliierten zu kämpfenund ihnen eine entscheidende Niederlage beizubringen , wurde voneinem Teil des Freisinns , der Nationalliberalen und des Zcn -trnms den Sozialdemokraten zum Siege verholfen . Für solcheWähler ist jedes Wahlrecht unbrauchbar."Die mrttelparteiliche „T ä g l i ch e R u n d s ch a u" schreibt :Nicht alles ist erreicht worden . Der rote Schrecken ist abgewendetund wenn die Sozialdemokratie mit 40 Mandaten zurückkehrr,so verdankt sie die nur einer bürgerlichen Partei dem Zentrum .Die Regierung hat einen besseren Reichstag als in früheren Jah¬ren . Nun ist es cm ihr, mit dem guten zu wirtschaften.Die fortschrittliche Boß . Z t fl ." erklärt : In jedem Falle enthaltedas Wahlresultat eine erneute Mahnung an die Regierung . Nichtswäre verhängnisvoller , als wenn sie Wer kurz oder lang das alte Ber -hältnis zum Zentrum wieder Herstellen wollte . Die Wahlen sindvorWer und jetzt erwartet das deutsche Bott vom Fürst Bülow Taten .An ihm wird es liegen , aus dem von seiner Presse anerkannten Anf -

schwung des Liberalismus die Nutzanwendung für die praktische Politikzu ziehen .
Fürst Bülow hat Hoffnungen erweckt, eS wird an ihm fein , zu ver¬

hindern, daß die Schwarzseher recht bekommen mit ihrer Voraussage :
„ Es bleibt doch alles beim alten . "

= Frankfurt a. M ., 6 . Febr . Die „Frankfurter Zeitung " schreibtzu dem Ausgang der Reichstags - Stichwahl :
„Der Ausfall der Stichwahlen ist trotz der gegen die bürgerlicheLinke gerichteten Koalition von Zentrum , Sozialdemokratie und Bünd -lern im Süden und Westen bester ausgefallen , als ängstliche Gemüter

gehofft hatten . Die Wähler haben den unnatürlichen Wahlhandel zuschänden gemacht, und sio hat namentlich die Deuffche Bolkspartei in
Württemberg recht gute Erfolge errungen , denen sich der glänzendeWahlsieg in Frankfurt über die Sozialdemokratie anschließt . Es istder Sozialdemokratie nicht gelungen , Konrad Haußmanns Mandat dem
Zentrum auszuliefern , wenn sie auch in Ansbach den Sieg Quiddes
gegen die Bündler verhindert und im Elsaß das Mandat Blumenthalsden Klerikalen überantwortet haben. Die Deutsche Volkspartei kehrtmit 8 Mandaten , zwei mehr als vor der Auflösung , in den Reichstagzurück . Die Freisinnige Bolkspartei wird nach vorläufiger Berechnung27 , die Freisinnige Bereinigung 12 Sitze haben, wozu noch 4 Wild -
liberale zu rechnen sind. Auch die Rationalliberalen haben mit einigenGewinnen abgeschnfften. So kehrt die Linke verstärkt wieder , wenn
auch der volle Effekt der Hauptwahl durch die sozialdemokratische Stich¬wahltaktik nicht auszunützen war . Die Vozialdmnokratre bringt es au °
40 oder 41 Mandate , also nur etwas mehr als die Hälfte ihres bis¬
herigen Besitzes. Welche Ursachen das hat und welche Wirkungen dieseAenderung auf die allgemeine Politik ausuben wird , das wird für die
nächste Zeit wohl der Hauptgegenstand per Auseinandersetznngen sein ,und von der Nutzanwendung, welche die Sozialdemokratie selbst aus der
ihr zuteil gewordenen Lehre ziehen kvirb , wird das Berhalten deranderen Parteien zu ihr abhängen . Ihr Berhalten bei den Stichwahlen
hat es zunächst nicht wahrscheinlich gemacht, daß sie schon zur Selbst¬erkenntnis gekommen ist. Das Zentrum ist zwar ohne größere Verluste
geblieben , aber ' wir bezweifeln doch, daß seine Oppositionslnst ge¬wachsen ist . "

Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt12 Seiten.

T a g e § ' R u a d f ch a u.
Deutsches Reich.

— Berlin , 5 . Febr . ( Tel . ) Der Kaiser besichtigte heute abend das
neue Berwaltungsgebäude der Allgemeinen Elrktrizitätsgesellschast am
Friedrich-Äarlufer und hörte dort einen Bortrag über Dampfturbinen .

hd Berlin , 5. Febr . (Tel . ) Gegenüber anderslautenden Mitte : -
lungen stellt der „Lokal-Anzeiger " fest, daß sich der Bundesrat bisher mit
dem Anträge der braunschweigischen Regierung betreffend die dortige
Thronfolge noch nicht anders befaßt hat , als er diesen Antrag den zu
ständigen Ausschüssen überwiesen hat. Von diesen ist er bisher uorii
nicht an das Plenum zurückgekommen. Daß dessen Entscheidung mi :
überwiegender Mehrheit den Beschlüßen vom Jahre 1885 eutsprechcir
wird , ist bestimmt anzunrhmen .

— Berlin , 5 . Febr . (Tel . ) Die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitung "
schreibt: Wie wir hören, hat der neue Präsident des ReichsversicherungS-
amtes Dr . Kaufmann kürzlich eine beachtenswerte Einrichtung getroffen ,
die namentlich auch bei der Arrztewelt Zustimmung finden dürste . Es
ollen von Zeit zu Zeit im Reichsversicherungsamt Borträgr über Fraget :

bex ärztlichen Wissenschaft, die für die Unfall - und Invalidenversicherung
besonders bedeutungsvoll sind, von angesehenen Aerzten gehalten werden .
Außer den ständigen Mitgliedern und Hilfsarbeitern 'des Reichsversicher¬
ungsamtes werden auch di« vom BundeSrat gewählten Mitglieder ^ dic
richterlichen Beisitzer, >die in Berlin wohnenden, sowie anläßlich des Sitz¬
ungsdienstes an den Vortragsabenden in Berlin anwesenden auswärti¬
gen Vertreter der Arbeitgeber und Versicheren zu diesen Vorträgen ein¬
geladen werden . Für dieses Jahr sind vier Vorträge in Aussicht genom
•men . Der erste Vortrag wird am 19 . und 20 . Februar stattfinden , die
Grundlagen für die Beurteilung des Zustandekommens und Verlaufs
der Jntoxikations - und Infektionskrankheiten im Betriebe behandeln und
von dem auf diesem Gebiete besonders sachkundigen Proseffor Lewiu -
Berlin gehalten werden . Hiermit ist ein neuer Wog gefunden , einem
vielfach geäußerten Wunsche der Aerzte nach größerer Beteiligung bei
der Durchführung der Arbeiterversicherung innerhalb der Grenzen Rech¬
nung zu tragen , die von der Gesetzgebung bisher der Mitwirkung der
Aerzte gezogen sind.

Italien .
•— Rom , S . Febr . ( Tel . ) In der heutigen Sitzung der Kammer

bestieg, von andauernden allgemeinen Beifallskundgebungen empfangen ,Marcora die Tribüne , um das Präsidium zu Wernehmen . Er umarmt
den Vizepräsidenten und hält dann eine beredte Rede auf Biancheri ,dem er ein langes , glückliches Leben wünscht. (Sehr lebhafter Beifall . )
Er führt dann weiter aus , daß es sein höchster Ehrgeiz sein werde , sichdas Vertrauen der Kammer zu erwerben und bittet die Kammer , ihn in
seinem Bestreben zu unterstützen. Redner macht dann eine Anspielung
auf das zu lösende Problem und gibt seinem unerschütterlichen Ver¬
trauen in die Zukunft Fkaliens Ausdruck . Er erinnert an das Pro¬
gramm , das durch Viktor Emanuel III . aufgestellt worden sei, als dieser
zum ersten Male im Parlament sprach und fordert dann die Deputiertenim Namen des .Königs auf , ihre Arbeiten wieder aufzunehmen .

Die Rede Marcoras wurde bei jedem Satze mit lebhaftem Beifall
ausgenommen . Beim Schluß wurden ihm von allen Seiten der Kammer
Huldigungen dargebracht.

Frankreich.
— Paris , 5 . Febr . ( Tel . ) In der heutigen Sitzung der Kam¬

mer wurde die Deklassierung der befestigten Plätze und der Vertridi -
gungswerke an der Phrenäengrenze beschlossen .

Jaurtzs brachte eine Interpellation betreffned die Börsenmanöver
ein , die daraus abzielten , die ftanzösischr Rente planmäßig zu drücken ,
beziehungsweise ftemde Werte auf dem Markte einzuführen . Die Be¬
sprechung der Interpellation Jaurös wurde auf Donnerstag angesetzt .

Belgien . • » —
— Brüssel , 6 . Febr. Im Abgeordnetenhaus verteidigte der Justiz -

minister in Beantwortung einer Interpellation in Betreff der von der
Nationalbank auf Warenscheine Wer brasilianischen Kaffee Antwerpenerund arisländischen Händlern gewährten Borschüsie, das Gesetz der
Mäßigkeit in dieser Maßnahme . Der größere Teil der Ankäufe seibereits für Havre , Liverpool , Hamburg und Newyork konsigniert . Der
Minister ist der Ansicht, daß die Händler , welche die Konsignation be¬
sorgten , dem Hafen in Antwerpen einen Dienst geleistet haben durch
ihre Arbeit an der Herstellung des Marktes , der den von Antwerpen zuGunsten von Havre und Hamburg zurückgezogen habe. Diese Maß¬nahmen wWden keine Hausse in den Preisen herbeiführen und die Kon¬
signationen würden keinen Einfluß auf das Detailgeschäst haben . Die
Nationalbank Werschreite in keiner Weise ihre Statuten Wer ihre Auf¬gabe durch die ESkomptierung der Handelswerte , für welche Lager¬scheine ausgestellt werden und die durch die Unterschrift fton zahlungs¬fähigen Firmen gesichert sind.

Türkei.
Aas Vorgehen der deutschen Botschaft gegen Arhim Mascha .

>— Konstantinopel , S . Febr . ( Tel . ) Einem Telegramm der
„ Köln . Ztg .

" vom 6 . ds . Mts . zufolge ist die Ansicht , daß das Borgehender deutschen Botschaft gegen den allmächtigen Chef der GeheimpolizeiFehim - Pascha in türkischen Kreisen Erbitterung hervorgerusen habe ,irrig . Denn Fehim - Pascha hat auch gegen Muhamedaner und gegenhohe Beamte sehr viele Gewalttaten '
begangen .

Am Samstag hat sich ein Grieche, türkischer Untertan und Besitzerdes Waldes , dessen Holz Fehim - Pascha geraubt hat , in die deutsche Bot¬schaft geflüchtet. Derselbe war 2 Wochen von Fehim - Pascha gefangengehalten und durch Mißhandlungen zu der Erklärung gezwungen worden ,daß der Wald tatsächlich Fehim - Pascha gehöre. Der Flüchtling wird
schwerlich ausgeliefert werden, wenn nicht die förmliche Versicherungerteilt wird , daß er gegen ungesetzliche Gewalttaten geschützt wird .

In einem anderen Falle hatte- Fehim - Pascha eine Ladung Balken ,die der Vertreter eines deutschen Hauses gekauft hat , beim Umladen voneinem türkischen auf ein deutsches Schiff fortnehmen lassen . Derdentsche Botschafter richtete wegen der Ladung eine Beschwerde an die
Pforte , in der die sofortige Herausgabe der Ladung und BestrafungFehim -Paschas und seiner Leute verlangt wird . Die Ladung wurde
darauf zurückgegeben; die Bestrafung steht noch aus . Die deutsche Bot¬
schaft setzte ihre Schritte fort . Außer ihr hat auch die englische Botschaftaus ähnlichem Anlaß Klage erhoben.

Amtliche Rachrichte«.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm23 . Januar d . I . gnädigst geruht, den Registrator Emil K r ä ut e r beim Bezirksamt Konstanz zum Kanzleisekretär zu ernennen .

Badische Chronik.
+ Karlsruhe , 6 . Febr . Zum Vorsitzenden der Prüfungskommissionfür Rahrungsmittelchemiker an der Technischen Hochschule wurde anStelle von Regiermngsrat Schäfer der Ministerialrat Dr . Arnspergerernannt .
□ Karlsruhe , 5 . Febr . Der evangelische Oberkirchenrat hat bckanntlich die Ausübung kirchlicher Funttionen bei Feuerbestattungengenehmigt , und es werden auch von den Geistlichen aller Richtungen diereligiösen Feiern bei Feuerbestattungen ohne weiteres vorgenommeu .Der evangelische Kirchengemrinderat in Karlsruhe hat nunmehr bestimmt , daß die acht hiesigen Geistlichen lStadtpfarrer - abtvechslungsweise die kirchlichen Feier » bei Fenerbestattuugeu Auswärtiger , beiwelchen bestimmte Geistliche nicht verlangt worden sind, übernchmen .Aus jeden Geisrlichen enffallen dabei sechs Wochen im Jahr , und dieGeistlichen haben sich nach dem Dienstalter alle sechs Wochen abzulösett .Die ersten sechs Wochen sind dem Hofprediger Fischer zugüviesen .Dann folgen die Stadtpsarrer Röhde, Weid« n«ier, Schwarz . Rapp .Heffelbacher, Hindenlang . Jager . .



Dette 4 . Dadtsrhe Kresse
. ^ Dnnhnm , 5 . Febr. Zu dem Morde in Mörlenbach(Hesfen) wird noch gemeldet : Der Bauer Johannes Görg und die
29jährige Elise Dörsam kamen täglich abends zum MilchhändlerWagner in Mörlenbach, um dort Milch abzuliefern . Görg hat
vermutlich die Dörsam aufgelauert . Er ist ihr in die Küche ge¬folgt und stach ihr dort ein Dolchmesser in de« Rücke» . Sofort
nach der Tat verschwand Görg ; er ist bis jetzt noch nicht aufgegrif -
sen .

_ Görg verfolgte seit langem das Mädchen mit Heirats -
antrageu , die aber abgelehnt wurden , was wohl schr begreiflich
ist, denn Görg zählt schon 59 Jahre . Er ist seit Jahren Witwer .^ Rastatt, 5 . Febr . Der Bürgeransschvß genehmigte die
Errichtung eines Gewerbegerichts. Zunächst werden die Statuten
ausgearbeitet .

2 Baden -Bade », 5 . Febr . Am 3 . Februar fand die General¬
versammlung des Jnteruattonalen Klnbs und daran anschließendeine Sitzung des Internationalen Rennkomitees statt. Die dies¬
jährigen Renne « beginnen am Freitag den 23 . August und folgen
sonntag den 25 . , Dienstag den 27 . , Donnerstag den 29 . , SamS -
tag den 31 . August und Sonntag den 1 . September . Der „GroßePreis " von Baden kommt am 5 . Renntage zum Austrag . Das
neue Rennprogramm weist eine Gesamtsumme an Geldpreisenvon 402 000 Mark gegen 397 740 Mark im letzten Jahre , fernerfünf Ehrenpreise auf .

- Kehl , 2. Febr . Der Voranschlag der Stadt Kehl pro 1007 ver¬
zeichnet in Einnahmen 47 928 S , in Ausgaben 103 063 JH . Die Um .
tage ist «ruf SO ^ festgesetzt. '

„ ) '( (A. Lahr ), 4. Febr. Die Eheleute Altbürgermeist«,Andreas Wagner feierten gestern das Fest der goldenen Hoch
Jb Atzenbach j . W. , S . Febr . Gestern abend geriet der ledige, etwa40 Jahre alte Fabrikarbeiter Hermann Frei von Pfafftnberg unter den

sag . Wagen einer Spinnmaschine, wobei ihm der rechte Oberschenkel ab¬
gedrückt wurde.

A Konstanz, 5. Febr . Die Mobezöitschrist „ Fürs HauS" erließseiner Zeit anläßlich ihres 28fährigen Bestehens ein Preisausschreibenbetr . „Schönheitskonkurrenz" . Den im Wert von 1500 M bestehendenPreis ( Moderne Salon -Einrichtung ) erhielt nun die Kanstanzer Bür¬
gertochter Emma Heilmann , Tochter des 1 . RatsdienerS Heilmann . Frl .
.Heilmann erhielt bereits Nachricht , daß die Saloneinrichtuna unter -
weg- sei._

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 6. Februar.* Hofbericht. Gestern vormittag 11 Uhr empfing Seine

Königliche Höhest der Großherzog den Präsidenten des Ministe¬riums des Großherzoglichen Hauses und der auswärtigen Ange¬
legenheiten , Geheimerat Freiherrn von Marschall , zur Vortrags -
erstattung . Darnach meldete sich der Generalleutnant von
Tresckow, Kommandeur der 39 . Division . Im Laufe des Nach¬
mittags folgten die Vorträge des Geheimerats Dr . Freiherrnvon Babo und des Legationsrats Dr . Seyb . An der Abendtafcl
nahm Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog teil .

js Die tzisbahu auf dem Stadtgarten ist zur Benützung frei¬
gegeben .

t Der erste Badische Kynologische Verein , E . B . ( ältester kywlogi-scher Verein Badens ) hielt am 31 . Januar seine Generalversamtnlungab. Der 1 . Vorsitzende Herr Peter Krank eröffnete die Sitzung, be¬
grüßte die zahlreiche Versammlung und erteilte dem 1 . SchriftführerHerrn Jakob Stanffer zur Erstattung des Jahresberichts das Wort .Aus demselbenwar u . a . zu ersehen, daß der Verein während des Jahreseinen Zuwachs von 26 Mitgliedern zu verzeichnen hatte . Hieraufwurde von dem Kassier Herrn Max Schlitter jun . der Kassenbericht ver¬
lesen , der ebenfalls eine erfreuliche Zunahme aufwieS. Der erste Vor¬
sitzende hatte Gelegenheit, an 7 Mitglieder , deren Hunde auf Aus¬
stellungen Preise in offenen Klassen errangen . Ehrenbecher zu ver¬teilen. Die Neuwahl hatte folgendes Ergebnis : 1 . Vorsitzender PeterKrank, 2 . Vorsitzender Leopold Meeß, 1 . Schriftführer Jakob Stanffer ,2 . Schriftführer Max Schlitter jun . . Kassier Wilh . Fröhlich, Beisitzer :F . Beck , T . Bernecker , W . Lurck, L . Schaffer , Ludw. Trunzer , Chr.Ziegler . Nach Erledigung einiger sonstiger Angelegenheiten schloß der
1. Vorsitzende die Generalversammlung und brachte auf daS Blühenund Gedeihen des Vereins ein dreifaches Hoch aus .

iE Die evangelische Bereinigung der Rru - Oststadt hielt am letztenSonntag ihren 4. Gemeinde- Abend im Burghcfffaale ab, wozu sich die
Mitglieder und Gäste in stattlicher Anzahl eingefunden batten . Den
Wichen Vortrag hatte Herr Oberlehrer Fritz übernommen und sprachderselbe über das Leben und Wirken des vaterländischen Dichters JohannPeter Hebel. Die klaren und interessanten Ausführungen des Redners
fanden das lebhafteste Interesse der Anwesenden . Im Anschluß hierantrug Herr Lehrer R- tzler, ein geborener Oberländer , einige Hebelschc
Gedichte in alemannischer Mundart recht verständnisvoll vor. Die hiesigeSängerin . Frau Fritzsche, erfreute durch den schönen Bortrag von einigenLiedern und einer Arie aus „ Fra Diavolo"

. Die vorzügliche Schulungder angenehm klingenden Stimme zeigte sich besonders in dem „ Wiegen¬lied" von Ries , so daß sich die junge Künstlerin zu einer Zugabe verstehen
mutzte . Ein Männerguartett , gebildet von den Mitgliedern des Jrsstru -mental -Vereins , Herren Schulz, Wichert, von Büren und Schilling,brachte einige recht schwierige Konzertstücke in ansprechender Weise zuGehör . Der Kirchenchor der Nen-Oststadt sang unter der zielbswußten
Leitung des Herrn Rectanu » die Lieder „ Adendfrieden" von Schulz und
„ Abschisdslied "

, nach einer böhmischen Weise .
LN Naturwissenschaftlicher Verein. Am Freitag , 8 . Februar ,abends 8% Uhr, spricht in der Aula der Techn . Hochschule ( Eingang

Schulstvatze ) Herr Oberleutnant Lohmüller au » Stratzbuvg über „Das
Problem des lenkbaren Luftschiffe»" mit Lichtbildern.

# Kunstnotiz. Zum Konzert Daprllnikoff—BarjanSktz wird uns
mitgeteilt : Waffiltz Sapellnikoff, den wir Freitag den 8 . Februar im
Konzertsaal hier erwarten dürfen , ist einer der wenigen Pianisten , bei
denen man von einer souveränen Beherrschung ihres Instruments mit
Vollem Recht reden kann. Er hat , wie wir einem Briefe ( S . Menter )
gus München entnehmen, auf allgemeines Verlangen sich entschlossen,
- «statt der auf seinem hiesigen Programm bis dahin stehenden „Wan.
derer -Fantasie " von Schubert, die große „Liszffche H,moll^ onate " zu
spielen, über welche Kunstleistung die „AuSgb . Neuest. Nchr ." vom 11 .
November berichten: «Der dieses Wett (LisztS große Hanoll -Sonate )in so vollendeter Weise wiedergeben kann, damit den ganzen Umfangder in dem heutigen Klavier enthaltenen Tonfülle erschöpfend . der
darf wahrlich ein Meister heißen." — Allein 28 . Sapellnikoff über-
rascht bei seinem Vortrag der schwierigsten Sonaten nicht nur durch
seine sieghafte, keine Schwierigkeiten kennende Technik , er ist zudem
ein seltener Klavierpoet, dessen modulationsfähiger Anschlag und
tiefes Empfinden alle Regungen und Empfindungen beim Hörer zulösen vermag . Er läßt in gleich zündender Weise seinen Blüthner in
machtvoller pathetischer Sprach« wie im zartesten Flüsterton zu uns
reden. Deshalb erwecken seine Borträge in uns den Wunsch , W . Ga.
pellnikoff immer wieder zu hören. Ueber seinen Partner . Alexander
BarjanSktz (Violoncello) , schreiben u . a . die „AugSb. Neuest. Nchr ." :
„Alexander BarjanSktz kann auf den Titel „Virtuose " jedenfalls An»
spruch erheben, ohne daß er dabei der Virtuosität die Empfindungen
opferte, wie eS leider so oft zu beobachten ist. A . BarjanSktz zeigte in
der F -dur -Sonate von Rich . Strauß ( welche auch hier zu Gehör ge.
bracht werden wird ) ,

' daß er ein Künstler mit starkem Temperament
nnd schöner Tongebung ist. Derselbe wird sich in den herrlichen
„ Theme» et Variation - " des leider zu früh dahingegangenen Tschai »
kowrky als Solist auf dem Violoncello bei un» einführen . — DaS
Arrangement des einen auserlesenen Kunstgenuß versprechenden Kon¬
zerte« ruht in den Händen der Musikalienhandlung Fr . Dorrt , Kaiser»'
straße ISS, Eingang Ritterstrabe
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AuS deu Nachbarländer «.
---- Pirmasens , 4 . Febr . Die an Epilepsie leidende Frau Burkard

von hier wollte gestern mittag da» Feuer im Küchenherd anzündr » .
Plötzlich wurde sie von ihrer Krankheit befallen , wobei sie unglücklicher -
weis« auf den Herd fiel , in dem da» angezündet« Feuer weiter brannte .
Da di« Frau allein zu Hause war , konnte ihr niemand Hilfe leisten; sie
erlitt in dieser schrecklichen Lage fürchterliche Brandwunden im Gesicht.
Infolge der sich steigernden großen Hitze barst der Frau die Hirnschale,
odaß di« Hirnmaffe heranSquoll. Als ihr« Angehörigen nach Haus«

kamen , fanden sie di« gräßlich verbrannte Frau in ihrer jammervollen
löaye. Nach wenige » Stunden erlag sie ihren schweren Verletzungen.

* Biberach ( Württbg . ) , 3. Febr . Durch die Freigebigkeit des
Kaufmanns Hermann Bühler hier wird unsere Stecht in den Besitz eines
BiSmarckdrnlmal» gelangen. Ein lebensgroßes Bronzerelies deS ersten
Reichskanzlers geschenstveise zur Verfügung gestellt , wird , eingelassen
in einen mächtigen erotischen Block , ein würdiger Denkmalsschmuck der
neuen Anlagen sein und die Erinnerung an den Einiger der deutschenStämme festhalten.

Silenter , Uitnfl nnd tttiffenfritnft .
----- München, 5 . Febr . (Tel .) Der Lehrer an der hiesigen

Akademie der Tonkunst, Profeffor Ludwig Thuille , ist an einem
Schlaganfall gestorben. Ludwig Thuille ist durch seine, in
Karlsruhe s. Zt . zuerst gegebene Oper „ Lobetanz" auch in wei¬
teren Kreisen bekannt und geschätzt gewesen.

----- Kopenhagen, 6 . Febr . (Tel .) Die Dichterin und Schrift¬
stellerin Jenny Blicher-Clanfsen ist gestern abend gestorben.

- -- Soüa . 5. Febr. Ein Beamter der hiesigen Nationalbank
würde wegen Veruntreuung von vorlänsig festgestellten Fr«.
35 000 verhaftet . Auf der Rustschuker Filiale derselben Bank wurden
lt. „Fkf. Zt .

" ans Grund gestohlener BlankettS erst unlängst falsche
Schecks um Frs. 7600 gezogen .

- -- Y,w .?ssrk . 5. Febr. In dem Prozeß gegen den
Millionär Thaw wegen Mordes brachte di« Berteidigung
einen Psychiater bei , welcher erklärte , der Angeklagte sei irr -
innig . Indessen vermochte der Staatsanwalt den Sachverständige »

im Kreuzverhör zu verwirren , sodaß der Wert seines Zeug¬
nisses problematisch ist. Ferner wurde der Arzt der Familie Thaw
vernommen , der erklärte, Thaw hätte von Kindheit auf an Nerven ,
törunge» gelitten. (Frkf . Ztg .)

« om Wetter.
>— Bayreuth , 4 . Febr . . Der im Fichbelgebivge liegende Massen,

hafte Schnee veranlaßt bereits das Hochwild , in die Ebene herabzu»
wechseln. Beim Schloß Eremitage werden schon seit einigen Tagen
prächtige Hirsch«, darunter «in Sechzrhnender, gesehen , die wck^l der
Hunger aiuS den Bergen heraügetrieben hat . Da jetzt Schonzeit ist,
können sie nicht geschossen werden.

ück pitburg. 5. Febr. (Tel .) In der Gemarkung EvvertShansen
wurde ein Handwerksbursche erfroren ausgesunden.- SnnsSrnL. 5. Febr. Bei einer Temperatur von — 25 Grad
ist der Achensee seht zn ge froren . ES ist daS ein« Seltenheit ,
weil der See stets einen starken Wellengang hat .

tteriirilrtitee .
= Berlin , 6. Febr . (Tel . ) Am SamStay lief bei einer hiesigen

großen Bank ein UeberwrifungSauftrag von der Kommerzbank in Dar¬
chau ein , einem Gutsbesitzer Felix von JezckorowSfi , zur Zeit im Savotz-

Hotel in Bettin , fünfzigtausend Matt auszuzahlen . DaS Geld wurde
auSgezahlt im Hotel durch einen Kaffenboten, welchem sich der Empfän¬
ger legitimierte durch seinen Patz und ein gleichlautendes Schreiben der
Kommerzbank. Der angebliche Jezckorowsti kaufte dann ein Automobil,
zahlte zweihuichert Matt an und verschwand unter Zurücklassung eines
Koffers, der nur schmutzige, ungezeichnete Wäsche enthielt . Durch Rück-
-rage der Berliner Ban? bei der Kommerzbank wurde festgestellt , daß der
Zahlungsauftrag gefälscht war . Di« geschädigte Bank setzt eine Be¬
lohnung von ztveitausend Matt für di« Ergreifung des Betrügers aus .

---- Berlin , 5 . Febr . (Tel .) Auf der Station Stralau -Rum -
melsbnrg , in der Nähe des Stellwerks s. l . b . , fuhr heute früh
4 Uhr 50 Minuten eine Rangiermaschine dem in der Fahrt nach
Treptow befindlichen Südring Personenzuge Nr . 2007 in die
Flanke und brachte 4 Wagen dieses Zuges zur Entgleisung . Per
onrn wurden , soweit bis jetzt sestgestellt werden, nicht verletzt .

---- Berlin , 5 . Febr . Zu dem Mord , den anscheinend der Nacht¬
wachbeamte Waldrck an seiner Verlobten Michaelis verübt hat , wird der
»Frkf . Ztg .

" folgendes berichtet: Morgens gegen 3 Uhr wurde das
Mädchen mit durchschnittener Pulsader in der Laubenkolonie tot auf-
gefunde«. Waldeck selbst hat sich die PulSatzer ausgeschnitten, doch
ist noch Hoffnung vorhanden, ihn am Leben zu erhalten . Er hatte
längere Zeit mit dem Mädchen verkehrt und das Verhältnis war von
Folgen begleitet . Waldeck hatte die Absicht, daS Mädchen zu heiraten
und gestern sollte die Hochzeit fiattfinben . Er war bei Nachtwach - und
Schliehgesellschaft angestellt und hatte kürzlich eine größere Geld¬
umme für die Gesellschaft einkaffiert. Mit hem Geld in der Tasche

unternahm er mit mehreren jungen Leuten eine nächtliche Bierreise ,
und als er am andern Morgen nach seinem Gelde suchte , war eS ver-
chwunden . Auf welche Weise eS abhanden gekommen , steht noch nicht
est. Infolge dieses Vorkommnisses kündigte ihm die Gesellschaft die

Stellung . Waldeck nahm sich dies so zu Herzen, daß er mit Selbste
mordgedanken umging . Aber auch seine Braut wollte er mit i« de«
Tod nehmen. Am SamStag abend besuchte er ein Restaurant in der
Danziger Straße und verabschiedete sich dott mit den Worten : „ Jetzt
feiere ich mit meiner Braut Abschied." Er holte seine Braut ab und
wanderte längere Zeit mit ihr in den Straßen umher . In früher
Morgenstunde landeten die beiden in der Laubenkolonie. Waldeck schnttt
seiner Braut mit einem Messer an der linken Hand die Pulsader auf
und brachte sich dann einen tiefen Schnitt in die Ader bei . Das Mäd¬
chen brach sofort zusammen, erhob sich jedoch wieder, schleppte sich ein
Stück Weges fort und brach dann auf dem Fußweg noch einmal zu
ummen . Dort wurde sie dann tot aufgefunden . Waldeck verließ
blutend die Laubenkolonie, und als ihn in der Prenzklaner Allee ein
Wächter fragte , waS geschehen sei , erwiderte er : „Ich habe meine Braut
getötet und wollte mir selbst daS Lebe« nehmen." Der Schwerverletzte
wurde dann als Polizeigefangener in die Charitce eingeliefert . Heute
wurde Waldeck auf dem Polizeipräsidium noch weiter verhört. Seine
Darstellung begegnet berechtigten Zweifeln . Manche Anzeichen deuten
darauf , daß ein Kampf zwischen den beiden Berlobten stattgefunden hat .

= Hamburg . 5 . Febr. Die . Hamb . Nachr * melden : Der
am 13. Januar während eines Nebels in der Nähe von Lome ge¬
strandete Wörmanndainpfer »Lucie Wörmaun "

, welcher etwa
14 Fuß tief ii» Sand eingebettet liegt, ist jetzt aufgegeben
worden und wird abgetakelt .

----- Hamburg , 5. Febr. (Tel .) Die Polizeibehörde teilt
mit : Auf dein aus Alexandrien hier eingetroffcneu Dampfer
„ Lesbos " wurden nach Mitteilung der Gesundheitsbchörden in
Rotterdam, woselbst das Schiff einen Teil seiner Ladung gelöscht
har, pestve ^ dächtige Ratten gefunden . Das Schiff wird
hier einer Ausgasung unterzogen ; die Löschung wurde unter den
üblichen Vorsichtsmaßregelngestattet . Menschen sind nicht er¬
krankt .

— Essen, 6 . Febr . Die Polizei hat in einem hiesigen Cafö aber¬
mals eine Dpielergrfellschaftausgehoben die hinter verschlossenen Türen
hazardierte . Die Bank wurde beschlagnahmt. Fttst . Ztg.

----- Cassel, 5 . Febr . Ein Fall von Gasvergiftung hat sich in
vergangener Nacht hier ereignet . Zwei junge Burschen im Alter
von 17 und 18 Jahren , die bei einem Milchlieferanten bedienstet
waren , wurden heute morgen tot in ihren Betten gefunden . Es
handelt sich um Kohlengasentwicklung , die vom Ofen ausging .

----- Hamburg , 6 . Febr . Der Einjährig -Freiwillige Seißler
vom Bayerischen Leibinfanterieregiment , der am 2 . Dezember v .
I . im hiesigen Hoardtwald seine Geliebte erschoß und sich selbst
schwer verletzte, wurde heute aus dem hiesigen allgemeinen Strem ,
kenhause entlassen und durch einen Sergeanten und einen Ge.
ftetten des hiesigen Bataillons nach München in Untersuchung- ,
arrest abgeführt .

hd chlntz. 5. Febr. (Tel .) Der unter Mitnahme einer
gr - ßeren Selb summe an» Hamburg geflüchtete Kassierer
Petersen . ist in einem hiesigen Hotel verhaftet worden . Er
namtte sich Graf von Felsen und machte sich durch große GeldauSgaben
verdächtig . Einen großen Teil de» unterschlagenmGelde» hatte der
Verhaftet« bereit » ausgegeben.

----- Wilsen. 5. Febr. Tel. Der hiesige angesehene Arzt Dr<Wittmeier winde gestern von einem jnngrn Manne angefallen ,
der versllchte. ihm Vitriol in» Gesicht zu werfen . Der Anschlag
mißlang jedoch und der Angreifer flüchtete . DaS Motiv
ist unbekannt .

hd Budapest, 5 . Febr . (Tel .) Der Kassier des Pester
Lloyd, Max Gnttenstci« , ist fett Freitag abend verschwunden.
Eine vorgenommene Kaffeu-Revision ergab einen Fehlbetrag von
25 000 Krone«. Gegen den flüchtigen Kassier ist VerhasttingS
befchl erlassen.

Telegramme ver . .Bad . Presse".
= Berlin , 5 . Febr . Dem Hilfsarbeiter im Kolonialamt ,

Assessor Brückner, ist der Charakter als kaiserlicher Regiernugsrat
verliehen worden. (Brückner wurde bekanntlich vom Abg . Roere»
im Reichstag s. Z . bei der Kolonialdebatte als der „ grüne Assessor "
tituliert , eine Bezeichnung , die Herr Roeren dann allerdings
später entschuldigend zurückzunehmen sich veranlaßt sah .

----- Kiel, 5 . Febr . Prinz und Prinzessin Heinrich von Preuße «
werden sich heute auf 1 bis 2 Wochen nach Homburg v. d. Höhr
begeben.

=3 Bielefeld, 5 . Febr . Der frühere Minister Möller nimmt
als Bettreter des Kaisers an der Einweihung der Universität in
Pittsburg (Nordamerika) teil ; er wird am 15 . März abreisen.

--- Wie« . 5 . Febr. Dem „Wiener Fremdenblatt" zufolge ver¬
lieh der Kaiser dem Chef des Generalstabs Feldmarschall -Leutnant
Conrad Hötzendorf die Würde eines Geheimen RatS.

bä Madrid , 5. Febr . Die Minister beschlvssen . die Ab-
»rteiluiig anarchistischer Verbrechen den Geschworenen z« ent¬
liehen und den ordentlichen Gerichten zu überweisen , um die
Gemüter in Barzelona zn beruhigen.

vom französischen « ttltnrkampf .
= Paris , 5 . Febr . In der heutigen Sitzung des Minister -

rates wurde das vom Kultusminister Briand vorgelegte Schema,
das die Präfekten für die Verpachtung und Vermietung religiöser
Anstalten , die dem Staat gehören , in Anwendung bringen sollen,
genehmigt . Der Ministerrat stellte ferner die Grundsätze für den
Gesetzentwurf betreffend die Beamtenvereine fest .

Der Minister des Aeußern Pichon legte dem Ministerrate
einen Entwurf über die Umgestaltung der Zentralverwaltung
seines Ministeriums vor.

Marineminister Thomson ließ sich über den Zustand des,
Mittelmeergeschwaders aus . Er erklärte, daß die von Tanger
zurückgekommenen drei Panzer zurzeit Jahresreparaturen vor-,
nähmen , aber keinerlei Beschädigungen erlitten hätten welche die
Derwendungsbereitschcrft der Schiffe in Frage stellten . Der Mi¬
nisterrat wird Donnerstag mit dem Einkommensteuergesetzent¬
wurf sich beschäftigen. _
Der Dchulstreit zwischen Japan und den Bereinigte »

Staaten .
hck Uatts, 5 . Febr. (Tel .) Der hiesige javanische Botschafter

Kurino erklärte in einem Interview , daß zwischen Tokio und
Washington über die Schnlfrage und die Auswanderung
japauischerKuliS erfolgversprechende Verhandlungen schweben.
Man müsse Roosevelt Zeit lassen , seinen schwer zu behandelnden
Kaliforniern annehmba re Vorschlä ge zn machen. (L. A.)
ZlirNeform - « . Nevoltttionrbewegnng in

----- Petersburg , 4. Febr Die sojialirvolutionäre P»r-
tei macht bekannt , daß der Gesängnisdircktor Gndima von einem
Mitglied ihrer Kampforgnuisation getötet wurde.

--- --- Warscha » , 5 . Febr . In der vergangenen Nacht wurde
in der Festung ein Mann namens Bjelikow gehängt , well er einen
Polizisten ermordtt halte .

Wasserstanv des Rhein ».
Aoullanj. Hafcnvegel. 5 . Febr. 2.63 >» '4 . Febr. 2,63 m).
Sch,illeri « fel. 6 . Februar. Morgens 6 Uhr 0.95 m.
Fehl. 6 . Februar Morgens 6 Uhr 1.38 m .
Maran . 6 . Februar. Morgens 6 Uhr 2,84 m . gtst . 0,01 «»
Mannheim, 6 Februar. Morgens 7 Ilhr 2.09 »>.

aeEOBsasneseeneisaassnBBBMHMMV
Wergnttgttngs - und Wereins -Auztigtr .

(Da « Näftere bitte« man au» dem Inseratenteil zu ersetze».)' Mittwoch den 6. Februar :
Apehatheater. 8 Uhr Barietevorstellung.
Ev. Bereinigung der Reuoststadt. 8U > Uhr Versammlung im Burghof-
GabelSb . Stenogr . ,Bereit«. 8 Uhr UevungSabend in der Rose .
Gartenbau - Brrei ». 8 Uhr Monatsversammlung , Saal 8, Schrempp.
Gustav Adolf-Fraurn - u. Jungftaueuvrr . 31/ , lt . Versammlg. m. Vortr .
Kauf« . Verein. 8.1£ Uhr Vortrag im großen Eintrachtsaal .
Kaloffeum . 8 Uhr Vorstellung.
Monopolsaal. 8% U . Karl Waßmann -Rezitation : „Es lebe die Armut."
Museum. 8 Uhr Ball .
MSnnerturnverein . % 9 II . AlteHerrenriege . »4 ® U .Damenadtl . Z -T -H
Skiklub . 8i/ > Uhr Besprechung im Caf^ Hiü -enbrand .
Technikerverei «. 81/ , Uhr Hauptversammlung im Landsknecht.
Brrei » etze« . Prinz Karl -Dragoner . 81/2 Uhr. Zusfft. Wacht am Rhein
Württ . Kavalleristrnverei». 81^ U . Monatsvslg . in der GambrinuShalle.

> via einzig* hygienisch vollkommene , in Anlaga nnd Betrieb bUligite I

Heizung für das Einfamilienhaus !
ist die verbesserte Zentrel -Lufthsizung . In jedes, auch alte Hau leid« 1einzebsnen . Prosiekfe ersiis und franko iSn-rb

1 Scbwarzhaupt Spleeker ft Ca ., Naehf. , G. m . b . H. . Frankfart a. M. 1
Die Gewinnzirhung der Wohlfahrts -Lotterie findet wie alle bis¬

herigen ohne Derschub , schon om 20 . , 21 . , 22 . und 23 . Februar öffentlich
statt und schon wenige Tage später können die glücklichen Gewinner
die Kapitaltreffer von 75 OOO M, 50 000 M, 25 000 Jt , 16 000 JH, ohne
Abzug erheben. Die Wohlfahrtslose sind durch die bekannten Ver¬
kaufsstellen oder durch Lud. Müller & Co . in Berlin , Breitestraße 5,
in Nürnberg . Kaiserstr. 38, und in München, Kaufingerstraße 30 , zu
beziehen. 498*-
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eisse

oche !
zu auffallend

So weit der Vorrat reicht !

ir bringen in dieser
oche
aren aller Art ,
eiche eigens für

diesen Zweck
aufgestapelt ,

billigen Preisen
Von Montag den 4 . Februar bis einschliesslich Samstag den 9 . Februar .

Elsässer Eaumroollwaren
Cretonne , kräftige Qualität , ca . 80/84 cm breit , Mtr. 23 , 33 H
Cretonne . mittelst rk. Qual . , ca. 8.0/84 cm breit, Mtr. 88 H

das J/» Stück von 20 Meter 7 .50
Cretonne , extra , ca. 80/84 cm breit . . . . Mtr. 45 Hdas */, Stü>k von 20 Meter 8 .75
Hadapolam für feine Leibwäsche . Mtr. 53 -d>
ffacco -Africana , ca. 80/84 cm breit . . . Mtr . 55 H
Crois £ , gerauht . . Mtr. 34 , 47 , 53 S>
Crols £ , finet gerauht . . . . . . Itr. 56 , 63 , 70 H
Flockpiqu « . . . . . . . Mtr . 4 » , 48 , 58 , 65 H
Double - Pique für Unterröcke . . Mir , 75 3>
l >ouble - Piqu £ mit kleinen farbigen Effekten . Mtr . 88 L,
» gltg ^ -8atln , schmal g streift . Mtr 35 H
Neglig £-Damast , klein gemuttert Mtr . 45 , 55 u . 65 H
Bettdamast , 130 cm breit . . . . . . . Meter 68 L,
Bettdamast , ISO cm breit . . . . Meter 82 u . 90 L,Bettdamast , 130 cm breit , modernste Dessins . tr. 98 H
Bett -Brokat , 130 cm breit , hochelegante Qualität , Mtr.eH 1.20

Kissenbreite hierzu passend . . . . Meter 80 .H
Bettdamast Bordeaux mit Seidenglanz Meter 1.15
Bett -Hattnn Satin Angnsta S?. . f .

a~.
80 84 em.Meter 75 L, Meter 48

Bettbarchent , echt türkischrot,
'federdicht,

ca . 130 cm breit ca. 80 84 cm breit
Meter eH 1. 40 Meter 85 H

Halbleinen
Halbleinen für Hemden u . Kissen , ca . 80 cm breit , Mtr. 58 H' /, Stück von 20 Meter . eH 11.00
Halbleinen , extra , ca . 82/84 cm breit . . . Meter 65 H*/s Stück von 20 Meter dl 12 .50

Bettucb -Halbleinen , ca . 150 cm breit . . Meter 98 ^
Hettucb -Halbleinen , ca . 1I >0 cm breit . Meter Jl 1.20

Serie I II Serie 11
d. V* St . von 15 Mtr. H 14.50 || d . ' /, St von 15 Mtr . jt , 17 .50

Rninloinoi « hervorragende Qualität ,
ncllllclllcllj erstklassiges Fabrikat ,

Reinleinen , ca . 82/83 cm breit , Basenbleiche , Mtr . 95 ^
Reinleinen , 84/8i cm breit . . . . . . . Mtr . 98 ^

das 1ji Stück von 20 Meter . . eH 19.50
Reinleinen für Bettücher , ca. 160 cm breit Mtr . eH 1. 95

das J/, Stück von 15 Meter . eH 28 .50

Elsässer Wäschetuch-Coupons
Cretonne 5 Mete 2 .10
Cretonne 10 Meter 4 . 20
Madapolam 10 Meter 4 . 50

Haccotnck 10 Meter 5 50
Cretonne 20 Meter 7 . 50
Cretonne 20 Meter 8 . 75

Taschentücher, gesäumt
Rein leinene Taschentücher

mit kaum merkbaren Webefehlern für Damen uud Herren ,
darunter hochfeine Nummern :

Serie I II Hi IV
Dtzd . dl 2 .40 2 .80

Unon -Taschentücher , weiss
Kinder - Taschentücher , weiss mit Kante

3 . 50 4 . 50
' /, Dtzd . 50 ^

*/, Dtzd . 42 und 65
Bnehstaben - Taschentücher für Daun und Herren

gebiauchsfertig , das ganze Alphabet vorrätig St . 20 ^
Batist - Hohlsanm - Taschentücher für 1 3as ij Dtzd .Damen , weit-s und buntkantig mit einem Buch - I Karton

eH 1. 65
Madeira -Taschentücher . St . 88 und 95 ^
lPost . Damen -Taschentüeher , Ersatz f. Seide St . 20 ^

staben gestickt , alle Buchstaben vorrätig ,Kleeblatt -Stickerei

alle gesäumt
u . gebändertHandtücher,

Gerstenkornhandtuch , weiss mit farbiger Kante
Dutzend dl

Kücbenbandtuch , grau . Dtz . oHGerstenkorn liaudtucli , bunt gestreift n . grau Dz. ^ f
Kücbenbandtuch , grau - weiss . Dtz . eH
Küchenhand tncb , weiss mit Kante . . Dtz . eH

29#
2 . 90
4 . 00
5 . 60
4 . 90

Welsse Drelllmndtücher , Gr. 40 Kl00 cm, Dtz . dl 3 . 10Welsse Drellhandtücher , Gr 48x110 cm , Dtz . dl 6 .30Welsse Jacquard - Handtücher , ßOOGrösse 46 x HO em . Dutzend Jl UWelsse Jacquard -Handtücher , rein Leine , 050Grösse 50x110 cm . . . Dutzende 0Welsse Jacqnard -Handtüeher , A fl50Grösse 50x125 cm . . . . . . Dutzend eH 1U

Auch in allen anderen

Abteilungen
werden während der „ Weissen Woche “
— .— . sämtliche Waren — —

zu

bedeutend ermässigten Preisen
verkauft .

Tischwöschß , gesäumt
Drell -Tlscktücber , gesäumt , Grösse 115/150 St . dt 1 .15

Servietten , dazu passend . Dtzd . dl 2 . 70
Dam a st -Tischtüchcr mit Seiden -Appretur , Grösse 175

130/150 . . St . 1
Servietten , dazu passend . Dtzd . dl 4 .20Drell -Tlschtücber , 13 / 170 . St . oH 2 .25
Servietten , dazu passend . . . Dtzd . dl 5 . 00

Jacquard -Tischtücher
Sternmuster , Kleeblatt und EmpirestilGrösse 120x135 120x150 120X170 130X225 130X280

St . dl 1 .85 2 . 10 2 .50 8 .75 4 .50
Servietten , dazu passend . . . . . . Dtzd , eH 5 . 50

Reinleines Tischzeug , bewährte AussteuerqualitätGrösse 130 < 100 130X200 160Xi60 160 x 220 160X320
St . eH 3.25 4 .25 4.50 5 .85 8 .50
Servietten , dazu passend . . . . . . Dtzd . dl 7 . 80

Reinleinene Jacquard -Tischtücher
Grösse 130X135 130X170 160 X225 160 x 280 160X320
St . dl 8 .60 4 .25 7 .50 9 .50 10 .50
Servietten , dazu passend . Dtzd . dl 8 .25

Hochfeines , reinleinenes TafelzengGrö se 160X170 160x225 160x280 160X340
St,v * 5 . 90 7 .50 9 . 50 11.50

Servietten , dazu passend Dtzd . eH 10 . 50 .
-— ■■ .— Für Penslonate und Hotels ■

1 Posten einzelne Servietten , ges , Dtzd . dl 3 .90 .
Theegedeeke nnd Kaffeedecken

Theegedecke mit 6 -?evv ., tavb . Kante u . Fragen , St . M 3 .45
Theegedeeke mit 6 Serv . , mit färb . Kante , in Kart . St . d 3 .30
Theegedecke mit 12 Serv . .mit färb. Kante , in Kart . St . Jl 8 .50
Theegedeeke mit 6 Serv . , mit färb . Fond . St . M 9 .75
Theegedeck , weiss , mit k jour f. 12 Personen St . Jl 12 . 50
Theegedeck , weiss , mit färb . Bord ., f . 12 Pers . , St . dl 12 .80
Bunte Kaffeedecken , waschecht , St . Jl 1 . 25
Bunte Kaffeedecken , mod . Ausführung in allen Grössen ,St Jl 1 .50 , 1 .90 , 2 .40 nnd 2 .90
Kacht -Tisckdeckeken . Felix “ St . 40 JS

Wischtücher
Wischtuch , rot kariert . Dtzd . M 1. 80
Pannma - W'isehtnch , ges . u . geh . . . . Dtzd . Jl 2 . 80
Wischtücher , ges. u. geb. Dtzd . M 3 .2 ©
Giüsertffchcr , rein leinen . . . Dtzd . Ji 3 .60 u . 4 . 20
Toilettentücher , 40X75 , ges . . . . . . Dtzd . Jl 3 .60
Staubtücher . 8t . 1» u . 1» H

Frohierwä ^che
Frottier -Handtücher , St . Jl — . 85 , .58 , —.95 , 1.85

Rade -Tücher ,Grösse 80/lfQ 1( 0/100 100/150 140/160 140/200
Stück Jl — .85 1.05 1.80 2 .95 3 .95

5 Serien Dsimoii *Wäsclae
Damen - Hemden , Damen - Leinkleider , Anstands - Röcke , Nacht- Jacken ,Unter-Taillen

4 Serien Kindcr -Wäsche
Mädchen -Hemden, Knaben-Hemden, Mädchen -Hosen, offen und geschlossen,in allen Grössen vorrätig , aus vorzüglichen Renforce und Cretonne, solid gearbeitet

zum Aussuchen Serie I ii III IV V Serie I ii in IV

jedes Stück 0O ^ 1.25 ♦sr 2.55 3.25 Stück FA b 1.05 1.25
3 Serien Stickerei - Klicke

stück 2 . 10 3 . 35 4 . 15

4 Serien Damen - Nacht - Hemden
stück 2 . * * 5 3 . 50 4 .35 5 . 25

I 3 Serien Npiizen -Röeke
jj stuck 2 .00 3 .75 5 .25

Baby-Waschß
Kiuder -Röckcbeu mit Leibchen
Kinder -Tragkleidchen St ,
Baby -Hemden . . . . . .
Wickeldecken
Wickelblnden
Nabelbinden . . . . . . i .

Stück 98 H 1.40 , 2 .—
1.85 , 2 .65 , 3 _ _ 3 .00

St . 14, 23 , 32 , 38 H
St . 52 , 68 , 95 L, 1.15
St . 36 , 40 , 48 , 60 H
St . 12 , 16 , So , 30

Bett-Wäschc
Kopfkissen . . . . St . 62 , 98 H 1. 35 , 1.65 , 1. 95
Damast - Bezag , weiss . . . Stück dl 8 . 35 und 4 . 35
Oberleintücher mit 5 Fältchen . . . Stück dl 3 .35
Oberleintüeher mit 3 Hohlsäumen . . Stück dl 4,35

Bettücher, gesäumt
Grösse 150xa ->0 160
St dl 2 .10 2 . 90

Schürzen
Kinder -Reformsehürzen , weiss , farbig und gemustertin allen Grössen Stück 88 1 .05 , 1 .35 , 1 . 55 , 1 .75
Damen -Reformschürzen St . Jt 1 .15 , 1 .65 , 1.95 , 2 .75
Damen -Tragerschürzen St . 98 H , 1.65 , 1 . 95 , 2 .45
Damen -Hausschürzen St. 75 L, 1.05 , 1 .45 , 1. 95
Zierschürzen . St. 38 , 58 , 90 ^ 1.45

Die Preise haben nur während der ^I/Creissezi ‘Wocll © 44 Gültigkeit .
= = = == Rabatt - Sparbücher werden trotz dieser Vergünstigung auch noch gestempelt . -

8 . H
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rhp Wesen rrnd Wivken in gesunken nnö kvnnken Tngen von Max Canitz .
Max Canitz gehört zu den berühmtesten Autoritäten auf dem Gebiet der Naturheilkunde und sein Name ist allerorts hinlänglich

bekannt ; Canitz hat die Natnrheilkunde unter vielen schweren Kämpfen durch Wort u. Schrift vertreten u . am Krankenbett praktisch ansgesührt .
Obige - Werk , die Naturheilkunde , ist in leichtverständlicher Form abgefaßt ; es lehrt uns die Behandlung und Wirkung der

naturgemäßen Heilmittel auf den kranken Organismus .
Unsere neueste Auflage ist nicht nur äußerlich, sondern auch seinem Inhalt nach bedeutend verbessert und durch neue Artikel

und Illustrationen vermehrt worden .
Das Werk ist in hochelegantem Original - Prachteinband (Hoch- u . Goldprägung ), reich illustriert , gebunden .
Die anatomischen Abbildungen sind die mustergültigen nach Prof . Bocb .
Der frühere Preis war 7,50 Mk . Zu diesem Preise wurden 25 000 Exemplare verkauft .
Wir bieten unseren Abonnenten daS Werk als Prämie für

nur 3 Mk ., nach auswärts 3.50 Mk.
"

20 Pfg . mehr.

Shierügt

ym

7S *47 >
rare

Gin groszes illnftvievtes ^ vcrchtwevk ,
enthaltend eine volkstümliche Anleitung , wie der Landmann alle Krankheiten der Pferde , Rinder , Schafe , Schweine , Ziegen ,
Hunde , Katzen und des Geflügels richtig erkennen , Vorbeugen und heilen kann , nebst einem Anhang :

Allerlei praktische Ratschläge für Daus - und Kandruirtschaft
mit je

einem zerlegbaren Modell vom Pferd und Rind .
580 Seiten stark mit über 100 im Text verstreuten Illustrationen , auf Grund praktischer Erfahrungen der bewährtesten Tierärzte und Land¬
wirte mit Berücksichtigung der neuesten Forschungen auf dem Gebiete der Tierheilkunde und Landwirtschaft , bearbeitet von Heine .

Schmidt - Hoffmann . Bisheriger Preis 12 Mk.

Als Urämie für unsere Abonnenten für
nur 3 Mk ., nach auswärts 3 .50 Mk.

" 20 Pfg. mehr.
Dt« Expedition dev „ Badischen Hrefle" .

flMendes Geschenk für jede Gelegenheit.
Infolge fortwährender Nachfrage unserer verehrt . Leser ließen wir uns nochmal » eine größere Sendung

f ritz Reuters sämtl . ttlerke
2 Bände , elegant gebunden , Groß - Lexikon - Format , ca . 1200 Seiten , mit Illustrationen und mit aus¬
führlichem hochdeutschem Wörterbuch , zugehen und sind solche nun durch unsere Expedition , unsere Filialen und
unsere Träger zu dem außergewöhnlich billige « Preis « von

SNF~ Mk. 3 .50 fit beide Binde -^ t£
wieder zu beziehen . — Unser beliebter Bolksdichter „Fritz Reuter * sollte in keinem deutschen Hause fehlen '

ES gereicht uns zur besonderen Freude , unseren Lesern in obigem Angebot eine vollständige Ausgabe seiner
Werke liefern zu können , die sich durch vornehme A -Sstattnng , vorzüglich gelungen « Illustrationen ,
guten , klaren Druck und gutes Papier auszeichnet und nur durch Herstellung von Massen - Auflagen zN einem
derartig bi ligen Preise von LNV-" Mk . 3 .50 - qpW z« liefern ist.

Diele rnWüche , illustrierte PM -AllWe iß WW als erstklusstg zu bezeichne«.
ES Versäume niemand , durch «« gehende Bestellung sich ein Exemplar zu sichern , sei es sis

seinen Hausgebrauch , sei cs für Geschenke , jetzt oder später . Eine derartig vollständige AnSgabe voü
„ Fritz Renter " ist stet » für Jung und Alt « in hübsche » Geschenk .

uach « « » wärt » werden gegen Einsendung von Mk . 4 . — franko , oder gegen Nachnahme
*3t |ltuUllillIl unter Zuschlag von weiteren 25 Pfg. erledigt. In Karlsruhe bei unseren sämtlichen Filialeü" 3 und Trägern und in der |

Expedition dev „ Badischen Presse " .

DW" Prämie für unsere Leser ! "MW
Mon dem Bestreben geleitet , unsere besten Dichter den weitesten Schichten der Bevölkerung für billiges

Geld in guten Gesamt - Ausgaben züganglich zu machen , sind wir heute in der Lage , unfern Lesern
einen der beliebtesten nnd berühmteste » Dichter in einer vorzügliche « RnSgabe zu einem

billigen Auöuahmepreise al » Prämie anznbiete « :

§fim; MUMM siimM

NEUE
ILLUSTRIERTE

AUSGABE

Neueste illustrierte WaMKusgalle
Zwei Bände in geschmackvollem Halbleinenband ,

Groß - Lcxikon -Format , über 1000 Seiten .
Herausgegeben und mit einer Einleitung versehen

von unserem berühmten und verehrten

Rudolf von Gotisch oU .

Bestellungen nach ««»-
wärt - gegen Einsendung
von Mark H.50 und 70 Pf .
Porto oder gegen Nachnahme
unter Zuschlag von weiteren

25 Pfg .

Vorzugspreis

N « l

sich durch umgehende Be¬
stellung ein Exemplar zu
sichern , da die Nachfrage
eine sehr starke fein wird
und diese gute Ausgabe
beim WeihnachtS - Andrange
vielleicht nicht mehr zu haben

fein dürste .

Krillparzeks
sämtl . Werke
HcrauSgegcben

von
Sud. v. Vottschall

Zwei Baude
elegant

Wir hoffen , «n» mit diesem A »»« ahme -Angeb «t de« Dank unserer Leser z« ver¬
diene » ; denn die Gcsamt- AuSgabe unseres genialen Dichters Franz Grillparzer , zusammengestellt
und eingcleitet von Rnd . v . Gottschall , bedeutet auf dem literarischen Markte etwas Hervorragendes .
Die schöne Sprache der Grillparzerschen Dramen und Gedichte , seine übrigen Schriften und Studien
sollten jeden Deutschen veranlaffen , fich dir Werke anzuschaffcn , besonder « wenn stch ihm , wie hier »
durch diese » Ansnahmeangebot ein « so außerordentlich günstige Gelegenheit zur Erwerbung bietet .

Diese vollständige , illustrierte Pracht - A«»gabe ist tatsächlich al » erstklassig z« be¬
zeichnen ; sic zeichnet sich aus durch vornehme AnSstattnng . vorzügliche Illustrationen , guten,
klaren Druck , gutes Papier und ist nur durch Herstellung von Massen -Auflagen zu einem derartig billigen
Preise (M . 3.50 für beide Bände ) zu liefern , nicht auf Kosten der Ausstattung . Während früher bei teuren
Preisen mancher abgehalten sein dürste , sich derartig hervorragende Dichter für sein HauS an¬
zuschaffcn , so gereicht cs uns zur doppelten Freude , durch diese « Angebot Jedem den Erwerb de» Voll¬
ständige « Grillparzer zu ermöglichen. Diese * u»gab « ist zn beziehe « durch die

Expedition der „Badischen Presse“
, Karlsruhe, ">

auch ans telephonisch « Bestellung <9te. 86 ) frei in » Han».

UM " Prämie für unsere Leser !

Armee mi » Name

:W >

HerauSgegeben von Jene ! Ktraehur
Fortgeführt bis auf die Neuzeit .

Nnentöehrliches
AusKunftsVuch für Jedermann in

populärer Darstellung
von Oberstleutnant a . D . ürsbrniur , Oberst -

leutnant a . D . GerwttN , Geh . postrat
Dr . jur . tlt . Koenig , Aorvettenkapitän z . D .

rietzmann. Oberst z . D . vernh. v. Paten
u . a . m .

mit
300 Text - Illustrationen

. und
20 farbigen Tafeln

sowie über 600 Seiten Text
von den Kunstmalern Carl Lecker , Rolofl ,
Wald , Geh . Aonstruktions - Sekretär im

Reichsmarineamt A . Wtlland
die Marinebilder von unserem be >
rühmten MarinemalerwillqStoewer.

Icrzngtzms >« InstllWiS m
Mark Mark

Versand nach aurwärtr gegen Linsendung von mr. 2.50 und 70 pfg. Porto. Auf
Wunsch per Nachnahme gegen weitere 25 pfg . (Auf s Paket gehen 2 Exemplare .)»ei dem große« Interest« für unser Heer pud Marinewesen bietet diese » erstklassige,

von unseren größte « Fachkenner« bcarbeitete und von erste« Kunstmaler « illustriert «
Werk ein Nachschlagebuch , das in keiner Familie fehlen dürfte ; unterrichtet es uns doch

in erschöpfender und gemeinverständlicher Darstellung über alles das , wa » Jedermann über Hcer

Skschximtk SN "ALL roo Illustrationen
Lk 20 farbig . Cafeln ;& <««. nn>p»e»»»»i»»gm >« »euer umiern

vom General bis zur Mannschaft herunter im Ftäede « und im Kriege » sämtliche
Fahnen , sämtlich« Abzeichen, alle » in de« richtige « Farbe « künstlerisch ausgcführt .
Tie Abbildungen unserer Flotte » von unserem berühmtesten MaviNStNaleV
Willy Stvervov ausgeführt , zeigen Torpedos , Kreuzer , Panzer » Schulschiff «
in voller Fahrt auf hoher See , sowie ebenfalls Abzeichen , Signale re .

Au » dem 26 Seite « umfassenden Jnhaltsverzeichui » . sei nur einige » heraurgegriffen ,
um zu zeigen , wie vielseitig und » nentbebrli « dieses Werk für Jedermann ist. In übersichtlicher
Weise gibt eS die Einteilung de » Reich » heere » und der Marine , Standort der ver¬
schiedene« Aegim nter , berichtet über Wehrpllicht und G«stell«ng »pflicht, Ersatzwesen ,
freiwilligen Eintritt » Einj . - Freiwilligen , vsfizierkorp », Rechtstellnng sowie Militä •
strasrecht, Gehälter der Offiziere bi» herunter zu den Mannschaften , BerkehrSverhält »
niste, Strafvollstreckung , Verpflegung der Mannschaften » Steuerbefreiung » Beförderung
i« Friede «»- «nd Kriegszeit «« » über de « Dienst bei jeder Waffengattung » Festung »-
wesen , über Kriegsschiffe, zeigt uns die verschiedensten Formulare , kurz der Inhalt ist derart
««»sührlich und mit einer derartigen Sochkenntni» bearbeitet, daß da» Erscheinen dieses
Werke» al » bisher noch nicht existierendes Handbuch für jede Familie , für
jede « Beamte « , Behörde re . mit Freude « zn begrüße « ist.

Fraß künstlerischer Ausführung und vornehmster Ausstattung durch Arafte
allererste » Manges ist «ns der

MM“ Vorzugspreis von 3.30 Mt. “MW
lediglich durch Kerstessnng von Massen - Auflagen ermögNcht morde«.

Niemand versäume, sich « mgehenb ei« Exemplar zu sichern, die Nachfrage wird enorm iperdcn .

Wut |0 Nch iic lijfiitim i» ,,B«W » Kch",
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Bärenzwinger .
Sl 0tti «0 de« 11. Feb ». 1907 ,

«he«» 8 Uhr ,

ttobtümball
da WnseumSsaal . Ginzeichnungen
j, di« im Zwinger aufliegende Liste
baldmöglichst erbeten . Abgabe der
Etsch » »> Eintrittskarte » S «« »-
iag de« 9. «ud Sonntag den
io . Februar » abend » 8 bi » 19
« br im Zwinger . 1958.3.2

Techniker-Verein
Karlsruhe .

rweitzvereind. deutsch. Techuiteroerb.
Honte Mittwoch , »«« « . F «.

1907 , abends >/<9 Uhr

SlllOt - VnslMIIllRg
im BereinSlokal „ Landsknecht " ,
Herrenstraße , 2. Stock.

Lollzählige » Erscheinen erwünscht -
Küste stets willkommen. 2119

Der Vorstand .

Zeder
« Uhr

den Mittwoch abend von
an

Neburrgs- Mend
im Nebenzimmer de» Gasthauses
,d«r diose" am Kaiscrplatz. An-
Webend BereinSabend .

Während des Unterricht » kein Wirt»
schaftSbetrieb im Unterrichtslokal.
18999 _ Dervorstemd .

Cafe Bauer. B372i
Spielgelegenheit täglich 8—8 Uhr ;

»fsizielle Elubabende Mittwochs
«ud Samstag abend im Ber »
»turzimmer . Gäste willkommen.

mit gu >er Kundschaft an klein. Platzein pachten gesucht von ganz tücht.
Seschästsleuten. Späterer Kauf nicht
«uSgeschloffen .

Offerten unter Nr. B4370 an die
flDeb. der »Bad. Presse " erbeten .

Wirtschaft-
Verkauf .

Für altbekannte , renommierte Wirt -
chaft, Wcinverbrauch 12—14000 Ltr .,
idenso bedeutend. Bierverbrauch , wird
Häuser gesucht . Bei geringer An -
ahlung (5000 Mk j wird speziell auf
Fachmann gesehen- Günstig für einen
vietzgcr, da großer Verbrauch an
kpeisen.

Offerten unter Nr . B4369 an die
foptb . der „Bad. Presse" erbeten .

Eine gute Violine ist umstände »
«Iber billig zu verkaufen . 84415

Gerwigstr . S, III , rechts.

Karlsruhe KaiiersTP . Nr. 160.1
Aeliesle ftnnoncen-Exoediiioa
Brauerei !
Zum sofort . Eintritt wird

von einer bad. Großdraucrei ein
Reisender

gesucht, welcher bei
Wirt - Kundschaft

gut eingeführt ist 2018 3 2
Gest . Offerten mit Angabe der

GehaltSansprnche , sowie Beifüg,
von Zeugnisabschriften unter
.»Reisender" an Hansen .
*t *in * Vogler , N .- G . ,Karlsruhe , erbeten .

Für 1 . MLr) wird ein un¬
verheirateter 2040 .2.2

derrslhastlilljer Wiener
gesucht auf dar Land. Gehaltbn freier Station 50 Mark.

Offerten mit Zeugnissen unterI - 511 an Haasenstein »
Vogler , 31..® . , Karlsruhe .

, Laden .
I In einem bedeut . Jndustrie»
. orte Badens — in vorteilhaft.

Lage — ist ein zirka 27 gm
, liroßer, mit großen SchaufensternI versehener u . für jedes Geschäft
I Af^gnet . Lade« zu vermieten .
| Avrzügl,Gelegenheit fürgrößcrenI ^ Mr , Filiale einznrichten .
, „ Näherer unter M . 489 durch
> ^»U, « i, . tein ch Vogler , » 8 ..l l» rl »ruha . 1871,6,3

Turngesellschaft Karlsruhe.

Samstag , 9 . Hornung , 8 4T Uhr abends ,
in den festlich geachmQckten , ln einen Bahnhof
der Neuzeit verwandelten (diesmal besonders
gut geheizten) Sälen unseres Verelnslokalat
SV Alte Brauerei Hoepfner i "WS

„Die erste Eisenbahnfabrt 4. Klasse ii Baden
“

Sensationelles Zukunftsbild .
Aus diesem Aalass

Grosse Narrenkneipe.
Eigene Musikkapelle ; grossart. aärr. EiufaUe .

Nichtkostümierte haben Perronkarte
k 10 Pfg . zu lösen!

Samstag , 16 . Februar ,
9 Uhr abends ,

im kleinen Festhallesaal :

Kostüm-Fest.
Unsere Mitglieder und deren Familienangehörige sind

hiezu freundliohst eingeladen.Eiutritt nur gegen Quittungskarte . Für NichtmitgHedersind besondere Karten ä 1 Mk. bei der Saalkontrolle erhältlich.
Der närrische Turnrat.2116

All • IT 1 1

Ml «, - Ittt 6. Fkiruir, Ml 8 ttjjt :

im Saal « m der Brauerei Schrempp .
Tagesordnung r

1. Geschäftliche Mitteilungen,2. Bortrag des Herrn Maler Robert Katz über „ da » SiuueS »leben der Pflanzen " .
3. Pflanzenverlosung. 2109

Der Uovstand .

. ! » FreomlsehaiL
SantStag den 9. Februar , abend » ‘1,9 Uhr ,findet im Solosseum , Waldstraße, unser diesjähriges

Xfoftftiiiftft
statt. 2146

Karte « für Einzuführend« sind zu haben bei den
Herren Fischer , Gold. Adler , Hiller , Waldstr-, D«h.
ringer , Schützcnstr ., sowie beim VorstandJoh . Schäfer ,Rudolfstr. 28 . III .

Wir laden,unsere verehrl . Mitglieder und deren
Angehörige , sowie Freunde und Gönner zu zahlreichem
Besuche ergebenst ein.

• • • • • • • Der Borstand.

■ **

Deutscher Verein für Volkshygiene
und Gesellschaft snr Bekämpfung des Kurpfuschertums .

Donnerstag 7 . Februar , abends 8 1/, Uhr ,
im grossen Rathanssaale 2047,2 .2

Vortrag des Herrn Dr . Hellpach- KaMe :
„Schlaf und Träume in gesunden und kranken Tagen “
Eintritt frei für jedermann . Auoh die Dcmen sind freundllchet eingeladen

Woo - MIf - Fram - nn & A«igsrliilk« -Ttrtii.
Mittwoch den «. Februar , 3»/, Uhr Versammlung.= Vortrag

its Sun Silpriip Dr. Frommei Uw Paul Gerhard.
Geschäftliches . 2081 .2 .2

E . Flsohei *, Hofprediger .

Donnerstag d . 7 . Februar , abends von 9 Ubr ab
I “ V»Ä ,lg“ Ratskeller

rHumoristische Kappensitzu
Streich -Konzertstatt , verbunden

mit einem - - - - — — - —
ausgeführt von einer Abteilung der Lsib -ßrCUSdiCr-KipOllC

Vorzügliches Programm . 2149EntrSe frei ! Inh . Hermann Weil!. Enträe frei !

0

heute Mittwoch und Sonntag : 24427
Nordstern - Tru ppe.

Ehin . Nachtigallen » Doppel »
schläger, L 5 Mk., Singdrosseln
jetzt singend, k 8 Mk. , Schwarz¬
amseln , laute Sänger , k 5 Mk.

A , Reiber . Karlsruhe ,
B4300:2 .1 Luisenstraße 89 .

Piaoino ,
neu . Stuttgarter Fabrikat, wird mit
großem Nachlaß gegen sofortige Kasse
abgegeben . Off. unt. Skr. 879a an
die Exped. der » Bad. Presse". 2.2

$ 0 tul t r-U$r li $ u f
vom 4. bis 11. Februar.

Während dieser Zeit werden auf

alle Haus - u. Küchengeräte
doppelte Rabattmarken oder lO °

|« Rabatt
gewährt.

Emailherde
gewöhnt . Kochherde
Emailgeschirre
Aluminiumgeschirre
Gussgeschirre
Buttermaschinen
Fleischmühlen
Mandelmühlen
Nudelschneidmaschinen
Brotschneidmaschinen
Eismaschinen
Messerputzmaschinen
Kaffeemühlen *

Gasapparate
Spiritusapparate
Petroleumkocher
Petroleumöfen

Waschmaschinen

Wringmaschinen
Mangmaschinen
Bügelbretter
Kohlenbügeleisen
Stahlbügeleisen
Spiritusbügeleisen
Gasbügelei8en
Franz . Bügeleisen
Waschtöpfe
Waschbretter
Wäscheleinen

Bügelofen

Küchenwagen
Blechwaren
Holzwaren
Wärmflaschen
Messingpfannen
kupf . Bundformen
Essbestecke
Vogelkäfige

„ -Ständer
Waschgarnituren
Schirmständer
Ofenschirme
Kohienfüller
Waffeleisen
Verzinkte Blechwaren
Schlitten
Schlittschuhe etc . etc.

J . IBttlir . Eisenwaren
Walditrasie 51.

Ittl- nnl
lldfirraiiirn.

Durch Selbstfabrikatto « und
«ur direkt« gräßere Kassa - Einkäufe
mit wenig Spesen bi« ich in der
Lage zu bedeutend billigere « Preise»
wie jede Konkurrenz zu verkaufe«.

Kleiner ÄuSznfe
Vollständige » Bett von 70 Jt ai
Haar-Matratzen von . 40 , ,
Bettstelle« von . . . 12 , m
Franz . Bettstellen von . 26 # ,
Wa schkommode« von . 18 , ,
Waschkommoden, politt,
mit schönen Beschlägen
nnd Marmorplatten von 45 m m

Nachttische von
Schränke , rv -.tti . . von . 15 . .

Kameeltaschendiva » von 48 „ ,
e-opha-Li >kye von . 15 , .
Sopha, in guter solider
Arbeit von . . . » 35 , »

Sallerieschränke von . 25 , ‘ ,
Bettito. matt «.blank . von 36 . .

30—Ist. vollständige Schlafzimmer -
Sinrichtnuge « für und

Private stet» auf Lager.
Ganze Aussteuern werden besonder»

berücksichtigt. — Sämtliche Kasten - n.
Volftermödel sind nur gute , sol . Arbeit.

Ansicht gerne gestattet .

Gustav Juckeland,
Z>«rt «cherstrgHe 1 «. 3.

*0* *S' irrrMjm !PT FrtiraMimfl xftrttk .

| ( | Psd.-Poukolli I. g ^ atz « ü) , einc»
en stückenfleisch v. fr . Schlachtungen
Vers , für nur Mk. 3.7 ab hier unter
Nach«. , 30 Psd, per Bahn per Pfd .
Sh Pfg, ab hier . Clan « Hinricb
Schmidt , 91»rt0rfi '&. 80 'Ha.18

1< 8 . Nichtgesall retour : vieleAncrk

Nur 9 V2 Mk. franko
koeten SO Meter, 1 Meter breit bestverzinktes

rar HOh-
nerhöfe

u-Gärtea .
Iilnstr .FreiaLieto

rratia n.
franko .

Deutsches Reichsdralifgeff̂ ^
W- UIuI, No. 87184 Fabrik
J . RUSTEIN , Ä 'S .

10447 ( .14.S

Ich praktiziere in Karlsruhe
Stabsveterinär Schwerdtfeger,

prakt . Tierarzt , Durlacber - Allee 11.

Schöne Rodelbahn.
Gin » « . mehrsitzige Rodelschlitten werden leihweise abgegeben .

Einer », Soupers , Forellen .
Die oberen GcseltschastSräume find stets geheizt. 965, .8 .2

Hochachtungsvoll
1. Verwegen , Marxzeller Mühle.

feines Tafelobst
SW . I .S0 , SW . 1.25 u. 10 W. 1 .70
so lange Vorrat reicht, empfiehlt 2iZg

,1. Deila Bona
gros Südfrüchteri -Spezinlhcrus en detail
Erbprinzenstcasse 28 . — Telephon 1574 .

MffiaeGeKcktSbaut
B)irbfammtfH )ct(S,gef (6ineibiatS ? Herba-Serfe.
s » haben in allen Apoll,, Drog . «. Darf , pro Et. so ^ ll. 1 Jl

Junge Frau sucht 50 Mk . zu
leiben aus monatliche Rückzahlung .

Offerten unter Nr B44i2 an dir
Exp , der »Bad. Presse ".

besteh, au» 1 Losa u 2 Fautenil »,
fall neu, billig z« verkause « . 3.2
1969 Karlstr . 29 , Hth., 1l.

lsiist sehr bedürftiger FamilieWki » 101 einige ältere Möbel¬
stücke aus Teilzahlung? Off. u . Nr.044 73 an die Exp , der „ Bad . Presst "

4 Glück, von 3 Mk .
an zu verkaufen .84421_ Lteiustr 16 , il l , IU .

Wintcrüberzieher . gut erhalten,
billig zu verkaufen . 84471

Parkstraße 13, 4. Stock.

übernimmt zeich¬
nerische Arbeiten
u .Brrechunngen
Off . u . , .varanlie '
hauptpostl . 8» '

nimmt noch Kunden an . 83835 .3 . 1!
Ludtoio - Svilhelmftr . 5 . 4. St .
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i Kein verkauf an Wiederverkäufer !
Schnellster

Einkauf Grosser Gelegenheitskauf Rabatt-
Marken

liegt im Interesse in Herren - u . Damenschirmen werden trot » derunserer werten gute Stoffe mit eleganten Griffen mit Doubläbeschlag billigen Preise
.Kundschaft . Jedes Stück durchweg noch verabfolgt .

Herren - ilrtiliel
.

Stehkragen , leinen 4fach , 47s cm hoch , moderne Facjons
Stuck 30 35 38 40 45 ^

r/z Dutzend 1 .70 2 — 2 .15 2 .25 2 .50
Stehumlegkragen , ca, 5—7Vs cm hoch , moderne Fa ^ons

Stück 40 45 55 60 ^
3 .25 3 .45

2 . 00
7* Dutzend 2 .25 2,55 3 .25 3 .45

Manschetten , Hoch., gute .Qual. , Paar 35 '/,,Dtz .
Manschetten , 2loch. , gute Qualität ,

Paar 38 ■ . 45 55 70 ^

Servlteurs , glatt Stück
2 .60 3 .20

28 35 j
4 . 00

Serviteurs , Falten und gestickt Stück 40 48 -j
v , Dtz . 2 . 25 2 . 70

Oberhemden
Oberhemden mit glattem Einsatz Stück 2 .75 1.95Oberhemden mit Falten - Einsatz Stück 8 .40Oberhemden mit Stick -Einsatz , gute Qualit . Stück 3 .95Oberhemden mit Falten und Stickerei -Einsatz ,

gute Qualität , tadelloser Sitz Stück 4 .50Konflrmanden -Oberbemden mit glatt . Eins . Stück 1 . 95
mit Falten u . Stickerei Stück 2 .60

Hosenträger
Herkules -Tr4tger p Rar 48 .
Herkules -Trüger mit Wäsche -Schoner Paar 55 4Hosenträger in praktischen Farben extra lang Paar 70 JLKnaben -Träger Paar 35 und 28 £

Günstigste Kaufgelegenheit in

Krawatten
Reiche Auswahl in allen Faxens

Serie 1 II HI IV V
Stück 18

3 Stück 50
28 85
80 H 1. 00

48 H
1.35

Taschentücher
in guten Qualitäten , sehr preiswert fl fl

V« Dtd . 2 . 25 , 1. 60 , 1.20 , 98 , ÖU

Korsetts
in verschiedenen Faxen», eleg . AusführungSerie I Serie II Serie III
Wert bis 1.75 2 65 3Ü585 4 135 1 .85

Korsettschoner
Serie I Serie II Serie III
18 f 25 3> 45 4

Abteilung
bietet

Hervorragendes.

IST QIac6-Handschuhe '
- *- -- --

1.35
feardinen ml. 1 Q °

|q EXtPa Bflhatt.

Teppiche .. . . 15 °
|„ Extra -Rabatt .

Breite 60 cm 67 1m 90 cm 110 cm
Meter 65 H 75 , 88 H 98 L, 1 . 20 1.30 , 1.45

Breite 130 cm 2tlO cm
Meter 1. 65 1. 85 2 .25 2 . 70 2 . 95

Konfektion
1 Posten FrMtjahrsblusen , schöne Dessins

Stück
1 Posten weisse Seidenblneen , Japonseide

Stück
1 Posten Wollbluaen , Frühjahrsneuheiten , aparte

Machart Stück
1 Posten Sportröcke , engl . Stoff , solide Ver¬

arbeitung Stück
1 Posten SportrAcke , neueste Frühjahrs -Dessins

Stück
1 Posten UnterrAcke , Alpacca mit plissiertem

Volant Stück
1 Posten UnterrAcke , Moir4e mit Volant reichlich

weit Stück
1 Posten weisse PlquA -Klnderkleidehen

Gr . 45 50 55

2142

4.25
3 . 75
6 .50
3 .50
6 .25
3 .25
4 .95

Stück 1.20 1 .45 1 .65

Portemonnaies,
alle Sir

Serie l Serie II Serie III
35 A 55 A 75 A

Schuhwaren
Konfirmanden - Stiefel für Knaben uni Mädchen
Knopf - und Schnürstiefel , Wichsleder Paar 5 .50
Knopf - und Schnürstiefel , Box-Calf Paar 6 .90
Knopf - und Schnürstiefel , Chevrcaux , mit Lack - 7 QC

kappe Paar / . 93
Knaben -Haken -Stiefel , Wiohsleder Paar 5 .75
Knaben -Haken -Stiefel , Box -Calf Paar 7 .50
Kommunikanten -Stiefel , weiss , Glac&sdef, Paar 6 .85

Ein grosser Posten Jä na
Lackschuhe zum Ausstichen 1 Mh

jedn l ' aar llUw

Auf sämtliche
Kinder - Strümpfe

11 Eitra -
10 Rabatt

Handarbeitenmit
/ Extra-
10 Rabat -

Hermann Schmoller L Cie
.

KMIllt jofott
wegen großen Warenbedarfs erzielen
Hohe Preise : g tr . Herren und
Damen leider , Schuhe, Stiesel ,Milt Lreffekt « usw B4444,2 . i

Birnbaum ,
Ularkgrafenstr . l ? .

Alte Zahngehisse
werden angekaust zu höchsten Preisen ,
Gefl. Offerten unt . Nr . 1141 an di
Exped. der »Bad . Presse " erb . 14

Kartoffel.
Suche noch circa 100 Zentner

magnwm bonum und Salat¬
lartoffel z« laufen .

-Offerten mit Preisangabe sind
unter Nr . 2097 an die Exped. der
. Bad . Presse " zu richten._ 2.2

Maskenk stürn,
elegantes (Herzkönigin) sehr billig
, » verlausen . B4358,2 .2

Augartenstraße 71, II . t .

SSMLZ -LL
« ndwig . Wtlhelmstr . IS , I V . 3.2

Aussteuer ,
2 pol Bettstellen , Röien » Polter
und Matratzen , 1 Chiffonnier , 112 m
breit, , zum Abschlag, n , 1 Vertiko
1 Tis -b mit eich. Platte , 4 Stuhl ,
( alles rol, ) , 1 Waschtisch, 1 Küchen
schrank , 1 Tisch und 2 Hocker in um
den staunend billigen Preis von
238 Ml . , solange Vorrat r,ich„ ao
zugeben. Auswärts franko
Sophienstratze 83 , Möbelgeschäft,

Alle sonstige « Polster - «nb
Kasten»,öbel billigst . l !3 96.2,2

Wer würde einer ehrbaren , recht¬
schaffenen Familie

150 —200 M leihen ,
da betreffende Familie durch Krank¬
heit in Bedrängnis gekommen . 6%
Zins und Sicherheit zugesichert .

Offert , unt . Nr . B4371 an die
Exp ed . der „ Bad . Presse " erb eten .

leiht einem nmgen Kauf
mann Ml . 100 . — gegen

monatliche Rückzahlung von Mk. 10. — .
Gest. Angebote unter H . D . 200
hanptpofttag . erbeten._ B4431

20 Liter Hofmllch
werden per 1 . März oder früher
gesucht. Offerten - unter Nr. B4348
an die Exp. der »Bad . Presse". 3.1

Cantettal J
‘K>7.

Empfehle besonders für Vereine ,
Gesellschaften » . f . w. schöne Ritte » , ,
Schwarzwälder - « . Hauauer -
loiüuie , sowie alle mir denkbaren
krachten, Frack» und Schroff
Anzüge und Waffe» zu sehr biu,g.
2eihpr,ls B43378 .2Phil . Hirsch , T rinstr . 2.

Vertretung gesucht.
In gröberer , blühender Jndustre -

adt nahe Karlsruhe sucht einge-
fiii .rter , gewissenhafter Kau manu
o,r Manuf ktnr - u. Aussteuerbranche
s lbständ , größere Firma in Möbel
zu vertreten , möglichst auf eigene
Rechnung oder Uebereinkunft. Sicher
heit zu Diensten , Off. u . Nr . B4401
an die Exp , der „Bad . Presse" erb. 3 . 1

ifräuletit
das sich auf einige Zeit zurückzieheu
wünscht, findet bei guter Familie in
der Schweiz liebevolle Aufnahme .

Gest. Offerten unter Nr . B4377 an
die Erpcdition der »Bad , Presse " .

Sportwagen , -MM
zum Liegen u. Sitzen , »och neu , bill
zu verlaufe « . B44T9

Riippurrerstr . 88 , 1. Stock.

Tüchtigem , jüngerem

Hüter
mit etwas Vermögen wäre Gelegen¬
heit geboten , sich eine Weinhand -
lung mittl Umfangs günuig zu er
werben . Dieselbe wird wegen Todes¬
fall abgegeben. Off. s„b Nr . 956 „
an die Eeved . der „ Bad . Presie ".

^
HaikH-, ZikAkH -, Rktjsklle rc.
kaust zu höchst . Tagespreisen . B «°V „M . Kleinberger , Schwancnstr. 23.

Irr einer Amtstadt von ca. 4000
Einwohnern des Bezirkes Heidelberg
ist ein . in der Nähe des Bahnhofs
gelegenes und sehr guten Gewinn
abwerfendes

Restaurant
init Ifrab 54

sofort Familienverhältnisse halber
zu verkaufen . Das Anwesen ist ca,
29,60 Ar groß , hat noch Bauplatz
und steigt durch bauliche Veränder¬
ungen seitens der Stadt noch er¬
heblich im Wert . Reflektanten ,
welche über ein entsprechendes Kapi¬
tal verfügen , wollen gesl . Offerten
sub F . K . J . 658 an Rudolf
Moffe , Frankfurt a . M . gelangen
lasten . 904 «

verkau «n. Zu erst , Rüppurrcr -
straße 92 , Hinterhaus . L4417

Haaskauf gesucht.
Kleineres , gut rentables Hand mit

größerem Platz zur Erstellung eines
yint rg bäudcs im weulichiN Stadt¬
teil wird gegen größere Anzahlung
z« kau en gesucht . Agent » ver
>elen. Offcrtcn unter Nr , 2088 a »

die Exped. der « Bad . Preste " 2 2

FuchSwallach, 9jäbr„
gut auf den Beinen , für
Milchhändler od . Gärtn .
fcbr gut passend, gibt
unter Garantie bill. ab,

auch mit Wagen . Zu erfragen
v-asthau » „z . Bad. Hof "

Albert Prestel ,
963a Schern . 2.2

Chiffonnier , Schrc btisch , Bücher¬
schrank , Vertiko, Waschkominode mit
Maruiorplatte , Wascht stch , •_ . Tisch,
Roßhaarmatratze , Rohrstühle , Spiegel ,
eis. Korridorstänver , moderne Küche,i-
möbel . gut erb. , billig zu verkaufen .
B4435 Ludwig - Wilhelmstr . 2 , ist

Iclilimsif !
Höchffe Preise für abgelegte Klei¬

der. Schnhe re . zahlt 4441 . ' 1
4 . » ranne «-, Markgraseu 'tr . 14.

20—30000 lllarR
gegen prima Sicherheit von Selbst»
darleiher gesucht . Off. u . Nr , »2576
un die Exped. der „ Bad . Presse ". 6.6

Q -asrkot ,
altrenommiert , in bester Lage Karls- ,
rilticS , ist an kautionsfäü ge, rüäitige
Winsleilte aus 1 . April zu ver¬
pachten, evtl unter güniiigeli Be--
üiiigungcii zu verkaufen .

Reflektanten wouen sich »ntcc
Nr B4399 in der Expedition der
„ Bad . Preffe " meiden .

Möbel sehr billig abzng . : 2 >ür^neuer Chiffonnier m. Muschemufs.,
gearb , 3tcil . Kaiiieel aswendiwan , Ver¬
tiko m.Spcgel,best . Ltühle,Zimmert I»
2 vollst B . tten , Schreibtisch . B44i ;4
hübschstr 38 , pari , bei d. Eisenlohrstr .

Ei « Stnhlschlitte « (zweisitzig^
ist billig zu verkau e« . B4^6G

_ Göthestraße 1 . 2. Stock _
Ein gut erhaltener Kinder»,

wagen ist z« vertan en.
B4448 .2.1 Monüstr , 1, 4. St .
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„Lin Kavalier muss ein Automobil besitzen “.
König Eduard VII.

Wer ein vornehmes Gross-Automobil zu kaufen
glicht, darf in seinem eigenen Interösse nicht versäumen

- iTÄl ^ 7

zu prüfen und in Konkurrenz zu ziehen.
| - | a ist der Mebllngs - u. Relsewagen I . 9faje -
Telle * gtttt der Königin von Italien .

wurde vom Herzog Günther , welcher Itala
fährt , gegenüber al eu andern Wagen des Auto¬
mobil- Korps >m Manöver als der mhlgst
gehende anerkannt .
ist Trägerin der Targa Florlo , Conpe
d ’Italie und einer Reihe anderer grossen Kenn¬
konkurrenzen.
ist enorm schnell anf Ebene und Bergen.
ist der vornehmste Ragsewagenfür den Sporteman.
ist mit Recht der Liebling der Aristokratie
geworden.
gilt als der einfachste aller Wagen mit Zahn¬
radgetriebe.
ist bis ins Detail genial durchdacht in Zttndunff ,
Schmierung , Schaltung etc.
bat 4 u. 6 Cyl. Motoren, deren geniale Anordnungauf allen Ausstellungen, Sensation und Be¬
wunderung , erregen.
hat die zuverlässigste , eleganteste Abschlag «
Zündung .
hat die zartest wirkende Lamellenknppelung .
steht konstruktiv , kommerziell und in Leistungen
mit an allererster Stelle auf d . Weltmarkt ,
ist ein Triumph der Automobil - üross -
fsbrikation,
verwendet keine Ketten , nur bewährte
Cardans eigener Konstruktion ,
verarbeitet nur allererstklassige Mate¬
rialien .
fabriziert nur wenige Modelle, und deren Nach-
fiage machte eine Rienenfabrikanlage von fast
40 Tausend qm erforderlich,
ist eine Klassikerin . im vollsten Sinne des
Wortes unter den modernen Grossautomobilen ,
bat keine schwerfälligen Konstruktionsaus¬
bildungen u. zeigt ,vornehme , edle Linien
ftthrungen .
ermöglicht den Aufbau von Karosserien för
Touren -, Stadt - und Rennzwecke ,
ist nach Normalien gebaut , Ersatzteile sind
prompt lieferbar .
weist eine Ideale Betriebssicherheit auf.
ist im Preise vorteilhaft ,

hat kurze Lieferfristen .

wird monopolisiert durch die

tala

iala
tala
tala
tala
tala
tala
tala

Itala
tala
tala
tala
tala
tala
tala
tala
tala
tala
tala
tala
tala
tala
tala

E i I .

( Karlstrasse 30 )
und deren Agenturen (einige Plätze noch frei)

Marken: „Itala “ „Bergmann “ „Ford “
Prospekte No. 405 kostenlos . 1652 4.4

{Privatunterricht
im Zuschneiden und Anfertigen der

Damen-Sarderode .
m Vor- und Nachmittagskurse .
JE " Prima , li eterenzeu .

Mion ! Schmidt , atad . geprüfte Zuschneidelehrerm,rt«ke«heimerstraste 3, HL 1531,12 . .
'

Gebrüder Bencbiser, Pforzheim
Maschinen -Werkstätte , Eisen- u. Metallgiesserei

für moderne TransmissionenSpezialfabrik
Ringschmierlager ,
Stahlwellen ,
Reibungskupplungen ,
Riemensoheiben ,

Rohgusstfieke ,

fest und mit Kugelbeweguug
gedreht und poliert 10007a,529
D. R .-P ., bewährteste Konstruktion
ein - und zweiteilig , Maschinengeformt bis
1500 mm , nach Chablonen geformt bis
4000 mm Durchmesser
nach Modellen und Chablonen geformt ,bis 15000 kg . Einzelgewicht ,

Bearbeitungswerkstätte f. schwere Maschinenteile.

Großes Aiiwrseii
im Zentrum der Stadt , in bevorzugter Geschäftslage , in unmittel»
barer Ritze der Kaiserstraße ,

zu verkaufen «
Näheres im Architektur-Atelier, Leopolvsplatz 7 c . 12b9*

Tang -

Kurs , ein
neuer, beginnt omlS . Febr .
1»V7 im Eaf« Rowack.

Gest. Anmeldungen von
Damen und Herren erbeten. >**% .5
R. Landmesser , Tiijlehttk,

Lachuerstraße 14 , I.

Ambulatorium
für Ken- 1 - Nsnakranki, Haut- j
b. Stofffvecnsel-Erkrinkangen

| Mtdiclnlsch»MoktheiUxstalt. |
Elektro- physikalische

Heilmethoden.
Kriegst !*. 29 , part . 1

Telephon 2368, '

Reue «. gebrauchte erftkl

\\m i
moderner Bauart liefert auch gegen
Teilzahlung , bei Barzahlung höchster
Rabatt , zu billig en Fabrikpreise «
27.27 das Fabriklager von 6370

/. Swing , Manie! SV'
Äei« Laven . — Katalog frei.

Xd 3590 . Umtausch . Berleihanstalt.

Leihanstalt fSr
Musik - Instrumente

wie :
Violinen, Violas, Cellos,

Contrabisse,
grosso Trommeln,

Drehorgeln n. Spieluhren
auf Tage, Wochen od. längere
4.3 Zeit. 1894

Fritz Möller ,
NasUulienhandlnng , Sulb -

iaatramsata, Pianiasi,
Kaiserstrsisr No. 331 .

Telephon Ns . 1988.

polfittmSkl «
Plüsch - (Garnituren , Kameltaschen

'Joquette , Plüsch- und Stoffdiwan
ur selbstangefert gte, in gioßer Au»
>atzl , werden unter Garantie billig
bgegeben. 176 > '. lv .1i

öbel - « . rapcziergefchSft von
Lud 8eitsr , WilMM 7

rbett L.
der»Pr*l

nmnai

Ukra* uW fioMwnrM

2r-

IW I« WII - WM

WTeue 2098

Malla- KarloSel
*>«* Pst . 15

i . Bnhllager Witwe,
Kronenstratze 31.

Gar . rein . Blütenhonig
5 höchste Preise), von kräft.-arvmat.
tzeschmack, Pk 8 ' /- Pfd . n . 9 Mk..

5 Pfd. n. 5.50 Mk. fr . Nach« von
E. Rohr , Bienenzüchter »

)701a* Oberh lrch 1. B.

X BIIe Sorten X
IaSaar &KuhrkoMen
Braunkohlenbrikets,
, ,, , Holzkohlen l8M9
iefert sofortn. auf Abschlussprompt.

Karl Dürr,
'ÄST

Karlinhi , Fernsprecher 499 .

tanekarheiien jeder Art ”7“ ÄÄVTÖ ;

Tabaksamen ,
hammerfchlagr Elsässer - Amer ».
iorier Sorte in Paketen (hinreichend
für 36 Ar Land ) ä 50 Psg. franko
liefert gegen Einsendung de» Betrages
in Briefmarken 824a.4.2

.1 , rtclimlt♦ ,
tntmipshafen a.8h., OaaerShrstr. 36.

Herdfabrik « Karl Ehreiser
Qrossherzogl . —g _p -__ mesgengap HofU*ferant

Karlsruhe I. B„ dHHB Herrenstr. 44,
Telephon 2071 Vsgrßntot 1177

gewlhrt auf alle im Monat Februar gekauften Sparkochherde

6 1
!« Rabatt .

Warum ist der Ehreissr-Sparkochherd so beliebt ?
I . Weil er ein stabiler Schlosserherd and ganz aus Schmiedeisen gearbeitet ist.

Reparaturen von Beschlägteilen sind deshalb ausgeschlossen.
II. Der Ehrefsar -Sparkoehherd ermöglicht das Kochen auf geschlossener

Platte . Kein Einhängen der Töpfe, daher grösste Reinlichkeit in der Küche .
Keine Rnssbelästigang mehr .

HL Im Ehrefser -Sparkoahherd kann man den Bratofen nach dem An-
feuero des Herdes zu jeder Art Backwerk , z . B . Kuchen , Torten , Konfekt,
Brot , sowie zu jedem Braten sofort benützen . Kein eztra Feuern notwendig .

IV . Jeder Ehreiser «£ parkochherd ist mit einem Sparrost versehen, man
spart deshalb bis zu 50 Prozent Brennmaterial , dadurch macht sich der Herd
in kurzer Zeit schon bezahlt .

V. Im Ehreiser " Sparkochherd ist das Waaserachiff unabhängig vom
Bratofen , es kann daher das Wasser während des Backens zu jedem Zweck
in der Küche gebraucht werden.

VI . Der Ehrefser -Sparkoehherd wurde mit zahlreichen ersten Preisen
ausgezeichnet . Neueste Auszeichnung :

Preismedaille mit Diplom Jubilänrnsansstellnng 1906 .
Frl . E . Wandt , Vorsteherin der Koch- und Haushaltungsschale des

Badischen Frauenvereins , schreibt :
Herrn Fabrikant Ehrelser von hier, dem Lieferanten der Herde ,

welche in den Küchen der Koch - und Haushaltungsschule des Badischen
Frauenvereins , Herrenstrasso 39, im Gebrauch sind, wird hiermit bestätigt ,
dass das in der Jubiläums -Ausstellung anfgestellte Backwerk (Kuchen ,
Torten , Konfekt und Brot ) in den Backöfen der Ebreiser -Herde hergestellt
wurde . Gerne benütze ich die Gelegenheit , der Firma nochmals meine
vollste Zufriedenheit auszusprechen . 1693 .3 .2

Karlsruhe , im September 1906. gez . E . Wandt .
HunderteAnerkennungsschreibenvon Lt . Behörden u. Privatenstehennur Verfügung.

Pst . RMenmsiW .
garantiert diebessicher, kann ohne Fen¬
ier zu öffnen geschloffenwerden Samt
Nontage L Fenster od. Rolladen 2 Mk.

Bestellungen nimmt das Technische
Bureauvon Hetttoh tt Meiater , Karl»'
rult Kreuzstr . 10, entgegen . B***\ ,.

Gröhere Auswahl sehr schöne
Maskenkostüme , Domina» Clown
bill .g zu verleihrn und zu verkaufen.3862.8 5 Seopoldstr . 33 , III .
Restaurant « od . HotelpachL

Revräseutabler Herr aus verw.
Branche , verh , sucht aus 1 . April
nur veffere» Restaurant mit oder ohne
Hotel zu pachten, möglichst Brauerei-
frei : evil. übernebme größere «
Brauerei -AuSschauk . 22

Off. mit Umsatz u . PachtprkiS u . Nr
SS» an die Erp . d. „ Bad . Presse " erb.

KanaritnVSgcl .
Habe noch einige Hahnen ». Zucht-'iknn' n , sowie Gesangskäfige billig

zu verkaufe « . »4220.2.2
Josrpb Jnad , Kriegstr . 8,1V , r.

Ebendaselbst ist rfue « aschmauge
mit hoh. Gestell bill . zu verkauf » «.

Hoipeteg . seid . Maskenkostüm shr
billig zu virkousen . li44098L

Philtpvstr. IS, 3. St. lkr .

Bäckerei .
3 « großem Fabrikort bei Karls¬

ruhe, beste am dortigen Platze, 50 bis
60 Mark Tageseinnahme, ist ri*
schuldenfreies schönes Bäckerei ««»»
wese« sofort unter bester Bedingung
*« Verkaufen. Offert n unter Ufr,
B4241 an dir Exp. der „ Bad. Presse ".

Zigeunerin ,
mt erh., billig zu verkaufe« . 3.3
34216 « öthestraße 3S , vart .

Brauner Kaisermautei
z« verkaufen . B4456

Kriegstratze SS, 2. Stack.

Sonder Verkauf
Weiße Woche 4.—1t. Februar 1007.

Während der weißen Woche kommen folgende Waren zu zurückgefetztenPreisen
zum Verkauf:

Eine Partie kvafchgarnitnren ,
Atafieeservsee,
Obftfevvice rc.

Sämtliche kvinterartikel , als :
Hängelampen , Stehlampen ,
Sngampeln , ^petroleumofen ,
Alohlenkasten, Ashlenfülle ^ re.,
Vogelkäfige,
Garkochheebo,
Girschvänke,
Ahvenmagen re.

Außerdem werden für diese Zeit auf alle Waren hoppelte Rustattmarke »
»der 10 % Rabatt gegeben . 1942 .3.2

Wir laden zur gefl . Besichtigung unseres Lagers ein.
—— — Kein Kaufzwang .

Spczial-Jitagazin für Kickt ul Jtaa;
Gebrüder Wissler , Kaiserstr. 237 .
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Lausanne
Cöchterpensionat Clos-du -Matin

Dir. : J. Sublet-Lugrin und Frau P, Sublet.
Gediegene Ausbildung . Vorzügliche Lehrkräfte . SorgfältigeErziehung . Gesunde und prachtvolle Lago.~ Prospekte zu Diensten . ——

In Karlsruhe auch nähere Auskunft bei : Frau Reiff,Markgrafenstrasse 46 ; Frau Schuhinann , Kriegstrasse 117 ;Frau Sexauer, Kaiserstrasse 213 . 2134 .3.1

55
Zeige Freunden und Gönnern hiermit an, daß ich mein Geschäft mit

vem heutigen Tage aus eigene Rechnung führe und bitte um freundliche
Aufträge . Empfehle sämtliche Sorten 84482

Kohlen, Koks
,

und Brikets io
Karl Riess , LWAraßt 59,

früher Platzmeister bei w . Rupp . ■ _

Bevov Sie Möbel kaufe, ,
besichtigen Sie bitte mein reichhaltiges Lager |

i. b«„ „ uch,» (üoiinungs -Elnriditiii _und einzelnen Möbeln i » jeder Ausführung !
und Preislage . 2061*

P. Hirt , Rüppnrrerstraße 36.
ns . Beachten Sie gell, meine Schaufenster |

UMlheimstrasse 35 ( am Werderplatz ).
4 '

! Oranoen !
Wieder einige Wagen 2138

Italiener - foiote Spaniev -Ovangen
eingetroffen , feinste, süßesteFrncht, verkaufe zu billigsten Tagespreisen

J . Deila ßoiia ,
en gros Südfrüchte - Spe ; iclthaus en detail

Erbprinzenstpasse 28 . — Telephon 1574.

Georg Bilgcr
Karlsruhe yirschstrahe 62

Fadrik HÜ Mtiljdilolt
um ZlMtct- unk Mifafiin.
ItdutBioiiiinrinn " ud
Ml nlo u . IU U U MW«» Wim,

Fortwährend Eingang E

! ! vnlmitfiungsroiiriitgtr MW» !!
Keinen Schomsteinaursatz 3
u. lein System gibt eS, welche ? bei jedem Schornstein die erhoffte Wirkung bringt,
Schutz gegen Rauchbelästigung, Erhöhung des Zugs

erzielt man nur bei richtiger der Oertlichkeit entsprechender
Auswahl gut koustruiertcr , sestsichcnder oder drehbarer Aussätze . Lang-
iährige Erfahrungen auch auf diesem Gebiete , eigene Fabrikation und Vertrieb
iremder Erzeugnisse. Rat u. Hilfe in allen '

Fällen . — Prospekte gratis .
Vust . SoegIsp,Knrvenftratze13 . - Trlkphsn 2157 .

JsP̂ F* Grand Prix Internationale Aufstellung BrGesel 1906 : | f |Allerhöchste Auszeichnung Rumänische Landesausstellung ; 1906 ■ • •

Gesucht Heim arbeiter
beiderlei Geschlechts zum Strieken auf unserer
iui» mii Schnalistric :kmasch .iae m—mmmm
1 Paar Damenstrumpfe in ca 2ä Minuten gestrickt3 —4 Mk . u . mehr tägi Verdienst oo
Dauernde u. angenehme Hausbeschaftigung Wohnort 3
Nebensache — Keine Vorkenntnissc notig — Arbeit S»

geben wir — Abrechnung prompt
Sildd. Industrie zur Forderung ». Hausarbeit

Hch . Wolf ,
Konstanz (Boden ), TägermooMtr IS b 18

Ein mit zu den

grossen zählendes Möbelgeschäft,
welches schon jahrelang durch seine billigen Preise und nur
gute» Onalitirten bekannt ist, gibt Ihnen für Käufe, welche
von heute bis zum I . April 1907 gemacht werden

Rabatt.
Um Ihnen von den Preisen überzeugen zu können , bitten

vir um Angabe Ihrer Adresse unter Nr . 2144 an die Exped
Ser „Badischen Presse" . 2 . 1

iiuliiifrllfiitmiiiii .
Ta» « roßh . H»ff,rst -u. Jagd

amt Karlsruhe versteigert
Kttitiz Kn 8. Frtnir

au» Grotzh . Wildpark» au » den
Abteilungen 11, 20b, im neuen Acker
und II , 34b , Nenbrunueuschlag , Dl
strikt de» HosjägerS Schaffer :

. 160 Ster sorlenc Prügel II. Kl.,
9000 forlcnc Wellen und einige
Lbsr Schlagranm

Zusamuienknnst früh 9 Uhr im
Parkhau» an der Friedrich »taler
Allee. 2046 .3.2

Knielingen.

Stammholz »
Versteigerung.

Die Gemeinde Knielingcn versteigert
an, Donnerstag , 7. Febr . 1807
im Gemciudewald Hörnlesgrund und
seilst verschiedenen Schlägen nachver
zeichnete Hölzer :

1. 7 Eichen von 0,48 — 1,70 Fstm .
H. 28 Bellen . 0,55- 1,84 .III. 11 Ruschen . 0,31 - 1,02 .IV. 14 Pappeln . 0,36 - 1,99 .
V. 3 Eschen . 0,56 - 1,02 .VI. l Birnbautzi von 0,43 ,

Zusammenkunft mittag» 12 Uhr
am Rathause in Knielingen .

Aurzüge fertigt Waldhüter B e ch-
t o l d. 926a.2.2

Knielingen » 2. Februar 1907 .
Gemeinderat.

Weidmann . Frei.

M.
an , nur zu Hause - 64362

Waldftr . 49 , Seitenb.. 3. St .
Junger Man«

ücht Schülern der unteren Klassen
des Gymnasiums oder Realschule
Nachhilfestunden zu erteilenin Latein,
Griechisch, Französisch .

Offerten unter Nr. 84476 an die
Expedition der „Bad. Presse".

Praktischer Buchhalter erteilt
gründlichen Unterricht

in dopp. amerik. oder dopp. italienischer
Buchhaltung .

Offerten unter Nr. 2048 an die
Expedition der „ Bad. Presse " tJ.2
®a «»«9Cxje©©©©©e 999999

Zur Ablösung *
9einer Beteiligung ,

an Eisenwarenfabrik werde» ca . J»
9 10 Mille Kapital gesucht. ©
2 Für Kaufmann oder Fachmann £
9 solide Gelegenheit , da Aufträge ©9 für da » ganze Jahr vorliegcn. ©
Z Lebhafte bad. Amtsstadt '
9 guten Schulen . Offerten unter c
2 Nr. 84464 an die Expedition V
Z der „Bad. Presse « . 2.1 ®
999999 (D9t >999999S >QGQGQ

Bitte !
Welcher Herr würde einem Hand -

werter in der Not 98 Mk. leihe«.
Rückzahlung nach Uebcrcinkunft. Off .
unter Nr- 84490 an die Exped- der
„Bad - Presse «.

Geschäfts - Terkauf.
Besonderer Verhältnisse halber ist

ein gutgehende» Geschäft preiswert
zu verkaufen . Bewerber , welche
gut beleumundet sind, über etwas
Kapital verfügen und etwa » Korrc -
pondeuz verstehen, wollen sich melden
unter Nr. 2145 in der Expedit - der
Badischen Preffe « . 3 .1

Ettlingen.
In schönster , staubfreier Lage , mit

herrlichem Ausblick, ist ein mit allen
Bequemlichkeiten ansgestattetcS Sin »
ämilieuhanS mit hübsch ange¬
egtem Obil -, Gemüse- und Ziergarten

zu verkaufen oder aus 1 . April zu
vermiete» . (Tausch gegen lastenfreien
Bauplatz nicht ausgeschlossen.)

Offerten unter Sit. 18603 an die
Expedition der „Bad . Preffe « erb . *

in der Nähe der Moltkestraße ,
auch zum Allciubcwohiien geeig¬
net , ist zn verkaufen. 2.2

Offerten unter Nr. 2064 be¬
fördert die Expedition der „Bad
Presse« .

Aeltere Nähmaschine
billig | U verkaufe« . 114465

« heinftr . 25, 3 8t .
großer , neuer , für nur
21 Mt. zu verkauf«».

84496 D- nglaSstr . 30 . part.

Pension
bietet sich in fein i«r Hause für
Schülerin einer hiesigen Anstalt .
Böller Familienanschl . Töchter
im Hanse.

Offerten unter Nr . 84477 an
die Exped. der „ Bad. Presse«.

Kommunihanten -
Ronfirmanden -

Kammgarn-Anzüge Cheviots - Anzüge
▼on Mk . IO 50 bis von Mk . 13 . —- bis

Ferner unterhalteich ein grosses Lager in schwarzen
Stoffen wie Kammgarn , Twill , Cheviot, Orappee

für Anfertigung nach Mass . ----- -- -- -- -- -

i\ .
Breitbarth

,

Teieph.n Karlsruhe , Ecke Kaiser- II. Herrenstr. r-iephn»
1512 . Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . =

Total -Ausverkauf!
Wegen Geschäfts - Aufgabe

setz« um baldigst *u räumen , mein grosses Lager in kompl. 83801.2.2

Schlafzimmer -, Wohnzimmer- und Hficheneinrichtungen
einzelne Möbel als :

Buffets , Vertlkow , Schränke , Bettstellen , komplette Betten ,
Schreib - und alle Sorten andere Tische , Waschkommoden ,
Küchenschränke , Garnituren , Diwans , Chaiselongues,Fauteuils ,
Stühle , Spiegel , Bilder , sowie sämtl. Sorten andere Möbel zu jedem

annehmbaren Preise dem Verkaufe aas . ,tr .
= 3Liiefex -u .za.gr konapletter -Ä . 'u .aste -u .eraa . =

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet.

Waldhornstrasse 30.
Gekanftes kann bis zum 1. Mai 1907 lagern.

nGrüner Hof “
Hotel und Restaurant .

Mittagstiich ZU M 1 . — , 1 . 50 U . 2 . — (Abonnement billiger )

Reichhaltigste Abendkarte .
Fmendste sile ftir Hochzeiten u . sonstige Festlichkeiten .

(Keine Saalmiete). 2150.20.1
fi . Felgeataaäer (früher Direktor im Friedrichsbof).

\ >ürrheiinemm
bereitet aus der Soole der arossherzoglm

Bereitet nach ärztlicher Vorschrift .
Preis 90 Pfennig .

Bewährtes Mittel bei Husten . Heiserkeit ,
Verschleimung , chronischem Rachen -,
Kehlkopf -, Luftröhren - und Bronchien -
Katarrh. Günstige Wirkung auf Magen -
und Darmfunktion. Zu haben in allen

Apotheken und Drogerien . >

Depot : Gebrüder Keller Nachfolger , Freiborg i/Br.

Tüchtige Agenten
für die MObelbraoche !

Sin bedeutende» MSbelhau» sucht gegen gute vergüt »»-
Agente» , welche in guten bürgerlichen Kreisen bekannt sind. Auch
kommen wir zahlungsfähigen Leuten bezüglich ZahlungSweise weit¬
gehendst eutgege», bemerken aber ahne Aufschlag der Preise.

Offetten über die bisherige Tätigkeit erwünscht unter Rr. 821 3
an die Exped . der „ Bad. Presse « . _ 2.1

tziv Msknksßjilu (Spuiffii)
ist | n verkaufen . 84492

DouglaS 'iraße 8, 4. St . link» .
« kniW«
kaufen. Kronenstroße 15 , 2 . St.
Eingang durch» Gittertor . 84487

Große, eiserne, elegante
Kinderbettftette ,

neu , für nur 12 Mk. »u verkaufen.
84493 Douglasstr . 30, vart.

Ma» ke»kostÜ« , sehr schön, -n
verleihe«. Kronenstr . 17a , 4 . St .»
llebtn Automat» 84468 .3.1

MM
Btrstkizeriis.

Donnerstag den 7. Februar ,
nachmittag » 2 Uhr, werde» im
Anktivurlokal Zähringersir . 2»
gegen bar zum Höchstgebot versteigert:

1 Chiffonnier , 1 Waschkommode ,
1 Nachttisch, □ Tisch, 1 Diwan ,
2 weiße Rohrstühle, 1 Rohr-
fautcuil, 1 bereits neuer Kinder-
liegwagcn , 2 Fauteuil », zirka
2 Zentner weiße» Einwickel-

. papier, 1 Lexikon, Brockhau»,
!, gut erb Herren- u. Frauenklcider ,
, Knabenanzüge , färb . Tischdecken ,

1 Partie Markenanzüge, worunter
1 Uniform für Ulanen-Osfizier
und sonst noch viele». 3141

Liebhaber ladet höflichst ein
8. Hischmann, AuklmSßksW .

Stellen finden
II

Kriegsiratze 6, pari .
Rilrslhkistlicht « iistcht »ttFirim .

KSmiliche » tolle« find unter
Garantie offen.

« osort gesucht : £
1 vureanchef sofort ,
1 gilMrit«, SLS? "
1 Ze ltetet mit 2 —31.00 Mt . Eiw

l- ge gesucht hier . ,1 Lagerist . 1 Maschruenschreiber.
2 Reisende für hier , versch Brauch.,
1 Bnchhalter und Dekorateur »
1 Kontorbott, 1 Hguööikiikr ,
2 CommiS für hier , 84481

mehrere Eiskßsßerer,
'

1 Verkäufer f.hier .Geh . 100 - 150DL.
2 Packer s bier , HanSbursch « f hi«,
1 Photographen « ehilfe f. hier,

BZeivliches Personal :
1 Kassiererin f. hier , 1 Kontoristin

für hier , , }
2 i . Berkänferinnen , Anf.-Geh. ^

80 — 100 Mk. für hier , J
1 Sfträniftin
1 Verkäuferin {. Goldwaren f. hier, '
1 Verkäuferin f. Mode » , f. Hier, j,
mehrereModistiune » , sämtl . f bitt '

Hupferschmied,
durchaus erfahren , solider
beiter , findet sofort dauernde !
Stellung . g64a-3 .- '
. . . . . . i. ■ aiÜMi-la
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Zum sofortigen Eintritt
suolien eine tüchtige , branche »

knndige 2151

V er kauf erin
flir tebensmittel .

Geschwister Knopf.

Buchhalter .
Wir suche» Per 1. April d. IS .

«nen erfahrenen Buchhalter , der
durchaus zuverlässig und flott
« beitet und eine schöne Handschrift
beützt. Bewerber , die mit der Eisen -
varenbranche vertraut sind, erhalten
den Vorzug. I» Zeugnisse sind er
Widerlich . Offerten mit GebaltSaw
» rücken unter Nr . 2133 an die Expe¬
dition der „Bad. Presse ' erbeten . 3.2

Wir suchen
zum sofortigen Eintritt einen tüchtigen

Lackierer.
Diejenigen , welche auf Nähmaschinen
lackieren gut eingcarbeitctsind, erhalten
den Vorzug . 2096.2 .2

Bewerber wollen sich melden bei der
MhWschiueiifihrik Karlsruhe

vovMcrlS Haid «X: Sen

chssschinrnlchrribrr
»der Schreiberin , gut. Stenograph.,
für ein hiesiges technisches Bureau
» nächst zur Aushülfe gesucht.

Off. mit GehaltSauspr. unt. 114364
, n die Exped. der „ Bad. Presse ". 2.2

AAigkr Mratm
flr Gründung eines Lehrinstitut»
der Dekorationsbranche mit einigen
1000 Mark als stiller oder tätiger
Teilhaber gesucht.

Offerten unter Nr. B4388 an die
Spedition der „Bad. Presse " . 2.

Eine hiesige Maschinenfabrik
sucht zum möglichst baldige «
» intritt eine » tüchtige »

IkMimM
»er in der Magazinvuchftthrnng
Bescheid weist und Warenkennt »
uisie besitzt. Bewerber , die
schon gleiche Posten in Ma¬
schinenfabriken bekleideten ,
wollen ihre Offerten mit An¬
gabe der Gi Haltsansprüche , de»
frühesten Eiutrittermintz mit
Vorlage von Zeugnisabschriften
unter Rr . 2147 an die Expe -
»ition der „ Bad . Presse " ein -
sende« . _ _ 3J

Tüchtiger, selbständiger

Fräser ,
welcher schon an Universalfrär»
Maschinen gearbeitet hat , sofort
» » sucht . 2121 .2 .1
SrseüsW für tltftrlfdjf FMrie ,
Karlsruhe i. B ., Siemensstraße 1 .

Zum baldigen Eintritt suche «
nüchtermu, tüchtigen und selbständig
arbeitenden

Küfer
zur Herstellung von Margarine- Em¬
ballagen . Bei zufriedenstellenden
Leistungen wird dauernde und an¬
genehme Beschäftigung bei guter Be¬
zahlung zugesichert.

Schriftliche Offerten beliebe man
unter Angabe der seitherigen Tätigkeit
und Beifügung eventl. Zeugniffe ,
sowie Angabe der Lohnansprüche ein-
Weichen an die 1003a.2 .1
Margarinewerke, Durlach.

Tüchtige
Eisendreher unb

Mechaniker
fei gutem Lohn gesucht. 1002a.L2

Rudolf Jüeetken ,
Dorm . Gebrüder Loren *,

Maschine«, u . Motorwagenfabr .»
- Din glin ge» (Baden ».

Lüchtige, znverläsfigo

. Eldmtzjttsm -MMklltt,
S
ib allen Schaltungen perfekt, gegen

hen Lohn für Auswärtsarbeit hi
uernbe Stellung gesucht . S0e-

in unseren Spezialschaltungen
ferstkt, bevorzugt. »4484 .3.1rrlv »t. I,l,z,Kou -v »»,U »cdatt

LI » ,, . Lothringen , 8. m. d. ff. ,
Strastburg i . « .

, 2nr Eübrung ckor Fass- l
I kontrolle sucht eine Gross-
I brauerei zum alsbaldigen
I Eintritt einen scbreibge-
I wandten Militäranwärter.
I Gefl, Offert , mit Angabe
I der GelialteansprQche und jI Einsendung von Zeugnis-
I abschriften unter Nr. 1008
1 *n die Expedition der
I »Bad. Presse*. 8.1

Jüngere

geSHCllt 1786*
W . Weiss,6tMriit3thgt .24

Tüclstige , ältrv »

II [ 1
welche schon auf Werkzeug- oder
Dampfmaschinen gearbeitet haben ,
staden bei änter Bezahlungin unserer
Abteilung Dampsturbineuba « so¬
fort dauernde Beschäftig « «».
SeseWift fiir elkttrischk FnSnstne

Karlsruhe i. B .,
^ ^ ^ Sicmensstrabe^ 1857a3
Für miiiie röuchhaniilung suche ich

zum sofortigen Antritt einen jungen ,
stadtkundigen Burscheu von 15—16
Jahren als 2100.2.2

Austräger .
Max Sodöder, Soyhlenstr. 5.

gut lÄtr BWstMvg
werden 4 —6 Burschen von 14 bi»
18 Jahren für sofort gesucht .- -

. 4 , l . St .84432 Putlihßr .
Angehende

Kontoristin
mit schöner _
fort dauernde Stellung ,

' mit ,
legenheit zu gründlicher Ausbil¬
dung , in hiesigem En groö-Geschäft .

SÄbgeschr. Off . unt . Nr . 1874 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Zwei in feinen Näharbeiten be-
wanderte 2085 .2 .2
Näherinnen

inden in meiner Klapphutnäherei
dauernde ünd gut bezahlte Stellung.
Carl Kraemer , Akademirstr . 22 .

W BchWilti»
wird per sofort oder später
gesucht . Zu erfrage » 2.2
2078 Kaiserstr . 7 « , li.

II
Haus-, Kinder -, Küchenmädchen, Kam¬
merjungfern, Herrschastsdienersc. fin¬
den gute Stelle « durch 84285
ssrau Urdan8chmi11VV !1ws,
muptzentralbureau, Erbprinz ««
raste 27 , Eingang Bürgerstrabe.
_ (Gegründet >879.)_

Zimmermädchen,
ein fleißiges , da » Zimmer reinigen u.
bügeln kann , sogleich gesucht .
84313 .2 .2 « aiserftrast « 219 .

Gesucht für kommende Saison,Eintritt 1. Juni :
1 Lcitzzeugdtschliehcrin ,
Ettkiekinttlh» im Lide.

1 kist -Win .
1 Wäslhsrin ,
1 SiAtttlei-iitztk,
ISslhvrliffirtßtlMt. AMstr ,
1 «lirtier mf 1. April.

C - Ö« » r »
Kurhaus Friedenweiler ,

2.2 had. Schwarzwald. 977a
Nach außerhalb ein

Fräulein
zu 3 Kindern im Alter von 4—7
Jahren in ein gute» Hau» auf
15 . Febr. gesucht . Offerten mit
Zeugnissen unter Rr: 218» a« die
Exptt». der »Bad . Presse ". - 2.2

Mädchen-Gesuck.
Ein ehrliche», willige » Mädchen,

das sich gerne allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht, wird gesucht . Näh .
im Laden Wilhelmstr 2. 84450.2.1

SäditigtS, tarnt,
wird bei hohem Lohn und guter Be¬
handlung per 1. März in gute» Haus
gesucht . 84455

Parkstraste 28 , l Treppe.

Lin Mädchen »
welche » gut rechnen und schreiben
kann, wird zur Bedienung einer
Kontrollkasse sofort gesucht. Kost u.
Wohnung im Hause. Gefl. Offerten
mit GehaltSansprücheu unter 84447
an die Exped. der »Bad . Presse " erb.

Ich' suche zum 1 . März ein gut
empfohlene», saubere» *

MiteS ßanSniWes
für Hausarbeit und Süchenreiniauna.
Zeugniffe mit Adreffe der Herrschaft
und Altersangabe sind zu senden an
Frau von Fallois

Fretbur » (Baden)
2.2 Divisionsgebäude . 673a

Gesucht per 1 . März tücht ..
zuverläffige » , saubere » 2.2

stk Mädchen, 1 _
für Koche« und Mische » welche »
schon in bess. Häusern gedient hat und
gute Zeugniffe hat. - AnsangSlohn
monatl. 20 Mk ., später mehr . Zu
melden nach Gernsbach im Murgtal .
4245 Villa Sophlenrah .

Nach Frankreich
(Staat !. konzessioniert. —Gegr. 1863.)
Er« einfaches IUl «iäl »han welche !

tüchtige» » IclUUlloll , kochen
kann , wird für sofort gesucht .
2152 Herrenstr. 15 im Laden

82567Einfaches tüchtigesMädchen
gesucht . Gute Behandl. angem .
Lohn. Sophienstr . 148 IV . Iks

Ein brave» , fleißige» Mädchen ,das bürgerlich kochen, willig alle
häusliche Arbeit besorgt, findet auf
15. Februar gute Stelle.

Näheres zu erfragen 84453
Kaiserstrast « 124 , IV.

Ein« pünktl , reinfl Laufsra « wird
gesucht . Zu erfr. zwischen 8 «. 5
Uhr nachmitt . Rützpnrrerstr . 00 »,
3. Stock links. 64451

Einzel. ält - Frau sucht reinl. Wid -
chen , welches kleiner Haushaltung
vorstehen kann , bis 1. März. Kochen
t>. nötig. Kronenstr,22, 4. St . 8,, ^

er
« u» guter Familie und mit guter
Schulbildungbei sofortiger BergÜtuna
von hiesiger Weinhanvlung rn die
Lehre gesucht. Eintritt sofort oder
Ostern. Gründliche Ausbildung im
Bureau u, Keller. Selbstgeschriebene
Offert unter Nr . 1269 an hie Exped.
der : »Bad. Presse "

, erbeten . . *

M
Für unser Kontor suchen wir einen

braven, strebsamen jungen Mann mit
guter Schulbildung als Lehrling .
Eintritt nach Vereinbarung. 2137 .3,1

Kiffer & Streiter ln Karlsrahe ,
Hobltnhandinng, »chwtmmsttin . ,

labriktn , Limriandgruden

läciffiriglBsuiT
Ein ordentlicher Jung « , der die

Bäckerei gründlich erlernen will, auf
Ostern gesucht. 64443

G. Riege ». Bäckermeister,
Karlsruhe , Wilhelmstr . 2.

zur gründl. Erlernung
der Damenschyciderei

gesucht . 84467
Nähere» Waldstraßr 75 , 2. St

Stellen süclien
2.2Unwaltsgehilfe

mit lOjäqr . Praxis , Stenograph u.
Maschinenschreiber wünscht anderw.
Stellung , am liebsten auf größerem
Fabrik» oder Verwaltungsbureau .
Offert , unt . Nr . 981a an die Exp .
der „Bad . Presse" erbeten._
IjaMt- tt '

Tüchtige », solide» Ehepaar 40 I .
alt, Mann langjähriger Hausdiener,
Frau perfekt in Haushaltung u . Küche
mit einer Tochter , suche« Vertrauend¬
posten. Kaution nicht ausgeschlossen.
Prima Referenzen : Kaution .

Offerten unter Nr. 64368 an die
Exped. der „ Bad. Presse " .

Junge „frrnt ,
angen . Erscheinung , langjäbr. erfahr.
Geschäftsfrau , an tüchtige Arbeit ge¬
wöhnt , im Verkehr sehr bewandert ,
wünscht BertraueuSposte « . Gute
Referenzen . Kaution .

Offerten unter Nr. 64367 . an die
Exp , der »Bad, Presse ' erbeten.~

Ein ehrliche», sausertSMädchen ,
ha» einer einfach bürgerlichen Küche
vorstehen kann u . die übrigen Haus-,
arbestew verrichtet , sucht bei einzelner
Dame oder Herrn auf 1. Mittel
OteSuug . Gleich obhicr ad. au »-'
wärt». Offerten unt. 84478 an die
Exped. der » Bad . Presse",

Junger « auu . 3b I . alt, welcher
gerne seine Stelle verändern möchte,
sucht Stelle als AuSgchcr, Kassier
oder dergleichen. Kann empfohlen
werden. Offerten unter J . K. bahn -
postlagerud Rastatt erbeten . 64462

Fräulein , 1h , I . in Konditorei ,
in ungekündigter Stellung , sucht sich
sofort oder später zu verändern in
Konditorei , Schokoladcngeschäft oder
Feinbäckcrei. Gefl. Offerten erbeten
84446 Lniseustraße 80 , III .

SteUeaesuch .
Ein besserer Mädchen , welche »

perfekt Nähen und Bügeln kann , sucht
auf 1. März Stelle al» Weißzeugbe-
schließerin in ein Hotel in Karlsruhe.

Offerten unter Nr. 64495 au die
Expedition der . Bad . Presse ".

Ein Fräulein au» guter Familie
sucht Stelle a!» Zimmermädchen ,
welche » nähen und bügeln kann, nach
auswärts bi» 1 . März . Offerten
unter Nr. 84410 an bte Expedition
der „Badischen Presse ".

Brave» fleißiges Mädche « sucht
aus 15. Febr . Stelle . 64426.2.2

Zu erfr. Sommerstr . 14 , 5. St .

Zu Vermieten

ca. 500 qm , im Zentrum hiesiger
Stadt , »lSbald zu vermieten . An¬
fragen unter Nr. 1220 an die Expc»
dition der „Bad . Presse " erb . *

Laden zu vermieten,Z
Durlach, Hauptstr . 15 , ist inmit¬

ten der Stadt , in bester Geschäfts ,
läge, ein Laden auf 1 . Aprrl zu
vermieten. 016a

Nähere» zu erfragen ebendaselbst
im 2 . Stock .

L«de« m vermieten .
Zährtngerstr . 37 ist ein Laden für

Spezerei mit oder ohne Wohnung
sogleid) zu vermieten . Einrichtungvor -
handen . Nähere » im 2. St . 64439

gäben p vemikle».
Auf sof. od. spätersind Läden in ver¬

schiedenerGröße, mit u. ohne Magazin,
darunter 1 großer Eckladen in bester
Lage , zu vermieten . 843*

Näh . Amalienstraste 25 «, IV.

Hochherrschaftliche
Wohnung

Moltkepruste 37 , Parterre , aus
1. April 1907 zu vermiete « ,
euthaltenv 7 —9 Zimmer , reich¬
liche» Zubehör , Zeutralheiz -
« ug , elektrisches Licht re . Zu
erfragen Steiustraste 2g , Archi -
tekturburea « . 1818.5.5

woh«ANNg
mit 8 Zimmern und Zubehör im 3.
Stock per 1. April zu vermieten . Zu
erfragen Markgrafeustraste 52 ,
parterre, in der Nahe de» Rondcll-
platzr». _ 881 *

Ztmmerwohnuug , 1 Treppe
l per 1. April zu vermieten ,

a sich die Wobnung m bester zen¬
traler Geschäftslage befindet ,
eignet sich dieselbe auch für Bureau
oder sonstigen Geschäftsbetrieb . Näh.
unter Nr. 2035 durch di« Expedition
der „ Bad. Presse "

._ 22

6 Zimmer-Wohnung,
eine Treppe hoch, sofort oder per
1. April billig zu vermieten .
64000.3.2 Hirschstr . 28 .

Kriegstraße 12
(beim Hauptbahahvs ) ist im 8. St .
eine schöne , geräumige S Zimmer
Wohnung mit Zubehör in freier Lage
zu vermieten . Näher, b. Eigentümer
vöckhstr . 17, m . 723*

Zu vermieten :
N,b «ni « »ftrast , 8 ,I. St . Bäckerei mit Cafe ,II . St . 3 Zimmer m. Mansarde X -.

IV. St . 3 dtp » tu. Spcicherder-
schlag 2c .

Maten stratze 13 ,II . St . 3 Zimmer m, Mansarde re.,
V . St . 3 Zimmer . 942*

Humbol tstraste 29 ,
kV Stock 3 Zimmer .

Näheres Karl »Wilhelmstr . 88 .

. Klauprechtstraße 31
ist der 4 . Stock mit 4 gr. Zimmer«
und Zubehör infolge Versetzung um
den billigen Prei » von 450 Mk. sof.
oder später zu vermieten 14796 *

Zu erfr. Gerwigstr . - 9 , II ., lks .

Durlacher - Allee 45
vier Zimmer mit Balkon , Kücke r«
Zubehör auf 1 April zu vermiet .

Nähere » Laden. 63594.4.4

4 Zimmer Wohiiniig.
a»

« elkeustratze 7 ist der 3. Stock
, 1. April zu vormiet «» . 352*
Nähere » daselbst.

4rirnmer«ohnung«
KörncrstraD « 14 ist auf 1. April
der 1. Sto « , bestehend aus 8 großen
Zimmern, 2 Mansarden» zu verm .

Näh. Relkoustratze 7. 354*

auf sofort »der später :
| Georg-Friedrichstr. 25,5 . St . |

8 Zimmerwohnuug ,
| Karl.Wilhelmstr . 36, 2. St . |

5 Zimmerwohnuug .

Zu erfragen im Bureau !
Melanchthoustr . 2. 458*

In schönster Lage der Südweststadt ,
ist eine Helle 3 Zimmerwohnuug ,
zu Bureauzwecken »eeig ., auf 1 . April,
eventl . später , zu vermieten . 2 .1

Offerten unter Nr . 64491 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erb.
Sine Mausarden -Wohnnng , be¬
stehend aus 5 Zimmern, Küche und
Keller (3 Zimmer nach der Straße ),
ist per 1. April zum Preise von
469 Mk. an eine ruhige Familie
zu vermiete » . Näheres unter Nr.
2034 durch die Expedition der „ Bad .
Presse " . 2 2

Amalieustr . 7 ist eine 2 Zimmer
wohnuug mit Küche und Zubehör
zu vermieten auf 1. April. — Gas --
Wasser — GlaSabschluß . Zu er¬
fragen Vorderhaus 2 . St . 15886*

Ärauerstratzck 17 sind 2. Stock,
3 Zimmer mit Zubehör zu ver¬
mieten . Closet im Abschluß.

Näheres 1. Stock. 415*

Durlacherstr . 87 ist eineWohuuug
bestehend aus 1 Zimmer, Küche mit
Wasserleitung, Keller und Holzstall
«uf 1. März billig zu vermiet . 6 4(W

Jollhstraße 4,1 . St ., schöne Woh¬
nung , 3 gr. Zimmer, Kabinett ,
Küche,Speisekammer , 2Keller,Garten¬
terrasse usw. auf 1 . April z. verm.
Näh. b. Besitzer, 3. Stock. 8 « *VI

Karlstraße 76 ist im Hinterhaus
4. Stock schöne S Ztmmerwoh -
uung aus 1 . April zu vermieten .

Näheres Vorderhaus Part. 1448*
stdrnerstraffe tv "ist eine fchöne
Parterrewohnnng v . 4 Zimmern
nebst Zubehör auf 1. Mai zu ver¬
mieten . 64258.4.3

Ludwig- Wilhrlmstr . 5, 3 . St . , ist
eine Wohnung von 4 Zimmern
auf 1 . April zu vermieten.
B4211 Näh . int Friseurladen .

Luisenstraße SO, schöne Wohnung
von 2 Zimmern, Küche , Keller und
Mansarde auf l . April zu vermieten .
Zu ' erft. 2. Stock. 64470.5 .1

Luiseustraße 73 s, . schöne Man .
sqrpenwohnung , 2 Zimmer, Küche
u. all . Zubehör auf sofort od . 1 . April
zu vdrmiet . Zu erfr. pari. 64428,31

Ostendstr . 9 ist eine 3 Zimmer
WohUnng samt Zubehör auf 1 .
April zu vermieten . 64422
Näheres 2. Stock.

Pudolfftraße 27 ist im 4. St . , Iks .,
« lue schöne 3 Zimmerwohnung
mit Küchenvcranda nebst Güs und
allem Zubehör auf i . April zu v r-
Mseten. Erfr . im 4 . St - B*‘M.8,3

RÄstpnrrerftr . 92 a jeftöne Bier »
Ziuzmer - Wohnung » große Küche '
Koch» u .Leuchtgas,sonst .Zugehör ohne
vis d -vis , preisw. z» vermiet . 6»««"%̂

Sophieustr . 39 ist im Vorderh . eine
Manfardeuwohnung von 3 Zim¬
mern , Küche an ruhige Leute sofort
billig zu vermieten . 64475.5 .1

Näheres das. Seitenbau 2. St -
Uhlaudstr . 18,3 . St . , schöne 8 Zim¬
merwohnung »i. Zubb. aufl .April,
sowie ein Mausardenzimmer so¬
fort zu verm Räh . Part . 64068 .5.8

Beilchenstr . 16 , 4 Zimmerwoh¬
nuug neuzeitlich seingerichtet, per 1 .
April zu vermieten . 1953*

Werderstr . 69 ist im Hinterh . eine
klein« « ohunng von 1 Zimmern .
Kücheauf 1. April zu vermiet . 6 ' " »^"

Wielandtstr . 12 ist eine Zwei¬
zimmerwohnung auf 1 . März zn
vermiete « . Näh im Lad . 8 '«' V

Wielandttr . 18 ist im 3 Stock
eine große 2 Zimmerwohnuug
mit Zubehör ans 1 April zu öer-
imetcn Näh . 3 . St . das. 64486

Wilhclinstr . 15 ist auf 1 . April
frdl Wohnung von 4 Zimmer » ,
Mansarde u. Zubehör zu vermieten .
Näheres im 3. Stock. 6ck570 .1.2

Zähringerftr , 37 Mansarden -
wohnnug , 2 Zimmer , Küche, ssogl.
zu verui . Näh .. 2 . St . . 64442

Stadtteil Mühlbarg.
Glümerskratze 16 , gegenüber dem

Bahnhof , i,t ein Laden mit Woh
nung , im 4. Stock eine 3 Zimmci .
wohnUng , im Hinterhanie 2 Helle
Räume . 1 Stall für Ä Pferde
und Remise auf sogleich od. später
zu vermieten . Der untere St . mit
Hinterb. würde sich s. eine Metzgerei
oder ähnl. Geschäft des . gut eignen .
1783* Näh . Lindeuplatz 7.
Mühlburg , Rhetnstr . 62 , 2 St .,

ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,2 Küchen, mit Zubehör, auf 1 - April
1907 zu Perm. Näh . 1 . St . 6 »- ° 4.8

Ettlingen .
In schöner Lage gegenüber

von großem Park » Ecke Pforz -
heimer » und Parkstraste » sin»
2 Wohnungen von 5 « . 6 Zim¬
mern , glasgedeckter Beranda ,
Bad , Speisekammer , Küche uu »
reichlichem Zugehör sofort resp .
auf 1 . Mai zu vermieien .

Nähere . ' «»knuft : Karlsruhe ,
Zähringerftr . 112, 2. « t. 6«,, .—

2 sein möbl. , sehr schöne Zimmer
cvent. Küche und Bad und Gartcn-
benützung in seinem Hause in sehr
guter Lage aus sofort an ein , Inen
Herrn oder kleine Fanulic z« ver¬
mieten . Nähere » 512*

_ « isenlohrstr . 28 .

Zimmer )N vermieten ,
mit oder ohne Pension , aus 15 Febr.
ober später . Nähere » Sophien »
straffe 17 , 2. St ._ 64429

Hübsch möbl. Zimmer
an bester . Arbeiter auf 15 . ds - Mt»,
oder 1 . März billig zu vermiete « .
6« --, ., Karl - Wilhelmstr . Xi , lV .

MM nilitilt Zimmtr.
63042.6.6 « reuzstraste 19 , il .

Gilt möbliert . Zimmer LL
64466_ Steinftr . 7 , parterre.

Ein frenndl. möbl . Zimmer aus
sofort od. später zu vermiete » . Näh
Marienstr . 79 , im Ladcm 64168

Mansarde , »ut möblier,t , ist an einen
reinlichen Männ per sofort zu ver¬
mieten . Näberc » Lachnerstraste 5 ,
eine Treppe hoch . 4436

Mansardenzimmer zu vermieten
für Arbeiter. 64373

Waldstraste 49 , HthS , 3'
, St .

2 Mansarden, Keller, Anteil an
Garten billig zu vermieten . 63510
Grünwiukel » BerbinduugSftr . 5,Fr . Kistner .

Ein einfach möbl . Zimmer ist
sofort zu vermieten . Näb. Leopold »
straste 3», Hth . , 3. St - 64457
Ein schön möbl . Zimmer auf

die Straße gehend ist billig sosor
oder ans 15. Febr . zu vermieten .
64469 Kriegstraße Nr . 161,4 . St .
Akademtestr . 39 , 2. Stock, ist ei»
möbl. Zimmer mit Pension u . ein
Mansardeuzimmer mit Kost zu
vermieten. 64445

Hirschstr . 4« , eine Treppe hoch , ist
ein möbl. Zimmer mit guter Pen -
sion auf sogl zu verm 8 " “-.3 .2

Kurvenstraste 8 ist ein gut möbl .
Zimmer

’
auf 1. März zu ver¬

pusteten._ 64458
Lesfiugstr . 19 , 2 . St ., findet 1 od .
2 solide Arbeiterauf 15. Fe ^ri billig
Kost u . Wohnung . 84296 .2 2

vstendstraste 5 Ist ein schönes, gut
möbliertes Hochparterre - Zimmer
mn separatem Eingang sofort oder
später billig zu verinictcn . 64 t >7

Rüppurrerstr . 92 c ein Zimmer
od . Wohn - « . Schlafzimmer , gut
möbliert , ohne vis-ä- vi*, per sofort

, oder später zu vermieten .
Schulstraste 5, 3. Stock, links, ist

ein möbliertes Z i m m e » zu Ver¬
mietern_ B4406 2 .2

Schützeustraste 76 , pari ., ist ei«
gut möbl. Zimmer zu vcrin. 6 " "

Uhlandstraste 39 , 4. St . lks . , ist
ein möbliertes Zimmer billig zn
vermieten ._ 64452 .21

Ltzaldfir . 50 , 3 . St . , ist ein feftt
möbliertes , aroßes Zimmer sofort
zu vermieten . 64 l 74 3 .2

Waldhorustr . 49 ist im 2 Stock
bd Vorderhauses ein möblierte »

^Zimmer so f. zu vermiet ,
Werderstraste 69 , ist ein möblierte »
Zimmer sofort zu vermieten.
Nä heres im Laden_ 64434 .2.1

Wtthelmstr . 43 , 4. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. _

64497
Zähringerftr . 27 ist ein geraum,
unmöbliertes Zimmer zu ver¬
mieten 64352

Zähringerstraste 57 , Hint -. rhao»,
2 Stock, ist ein gut möbl . Zimmer
an soliden Arbeiter auf sofort oder
später billlg zu vetmieren ' 64330,2.2

Zähringerftr . 92 .53 . St ., Vdh.,
nabe des Älarktplatzes , ist ein schön
inöbl. Zimmer zu vermieten. 64498 .

Laden *
Suche einen Lade « mit Woh¬

nung , welcher fich für Obst- und
Gemüsehandlung eignet . Offerten
bittet man unter 64454 in der Ex -
pedition der „ Bad. Presse " abzug . 2 .1

In der Nahe de» Marktplätze »,
Schloßseite bevorzugt, wird eine Woh¬
nung von 2—3 Zimmern gesucht .
Off mit Preisang . unter Nr . 64459
an die Exped. der » Bad. Presse " erb .

2 Dame » (Kunftgewerbefch .)
suchen zum 1. Marz
Wn - M Sihlchmmer

in der Nähe de« Kaiscrvlatze ».
Offerten unter Nr . 64479 an die

Exped. der »Bad. Presse " . 2.1 '

l WM Mlierte Zimmer
gesucht. Offerten unter Skr. 64387
an die Exped. der »Bad. Presse ". «U .

-Ml
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Donnerstag ', den 7 . er
so lange Vorrat !

Dessertteller , Obertassen

Majolika-Handleuchfer
78 * Majolika - Blumentöpfe in vielen Grössen,

IC Ol auf
I5J o Köchentonnen-Garnituren

Waschgarnitur , twi*
modernes Druckmaster .

Diese Preise gelten nur während
der Weissen Woche .

Kein Verkauf an Wiederverkiuferl

Ein Doppelwaggon Emaille , grau und blau.
Fleischtöpfe 142 , 81 , 62, 50, 32, 25 m
> M » — — . i i » i 1 ' lv 40cm 45 cm 50 cm 55 cmmannen , oval, aussergewöhnlich billig Tao 145 irs^Llo U
Kaffeekannen 105 , 80, 68, 39 *

Teig Schüsseln 168, 122 , 95, 58 „
RingtSpfe 115, 105, 81 , 53 *
Mudeipfannen 65, 45, 37, 26, 21 *

Div. Wirtschaftsartikel .
Fleisckkackmasekinen , gut verzinnt . 2 .48 JL

„ Aal , 4 Messer . . . 2 .95 JL
Reibemascliinen . * 1 . 18 JL
Brotkasten , rund, lackiert, gross . 1.48 JL
Küchen wage , 5 Kilo mit Feder . 1.68 JL
Kaffeemühlen , Garantie für gutes Werk , Blech . 1 .15 JL
Kaffeemühlen mit Holzkasten , vernickelter Trichter,statt 2.75 JL . nur 2 .25 JL
Hackmesser . 78 , 48 , 32 A

15 °/o auf Hängfelampen 15 %
Kaffeebüchsen , bunt bedr., gross . 21 $
Theedosen mit Deckel, bedr. 28 Hk

15 % auf Vogelkäfige 15 °/o-
Drahtbrotkürbe mit Einlage . . 42 Hk
Sand -, Seife - und Sodagestell , lackiert . . . . 78 Hk
Hesferpntzmasckinen . 6 .50 JL
10 Pakete Feueranzünder . 48 Hk
Esslöffel , echt Britannia mit Facette . 12 Hk
Esslöffel , glatt , mit Stahleinlage . 16 Hk
Kückenlampen , Flachbrenner . 22 HO

Glühstrümpfe , Marke Dauerlieht . 15 Hk
Eockcylinder , echt Jenaer . 15 Hk

Harkt körbe , offen , weise gekreuzt . 1 .48 , 7 .0 » JLWaschkörbe , oval , gross . 1 .30 -4!
Wandkörbe für Blumen . ^ 2 ABesteckkasten , Holz, 40 Hk. Deckelhalter , Holz, 38 Hkülarkttaschen , gross . 78 , 58 , 42 HkKleiderbürsten , prima Borsten . . . . 1 .80 , 1 .35 JL
Staubbesen , prima Rosshaar : . 2 .95 , 1 .48 JL
Staubbesen , graue Borsten . 1 .35 JL, 98 , 48 HkAbseif bürsten , Patent . 28 Hk
Ein Posten Tischlampen , Guss mit Einsatzvase, ohne Rück¬

sicht auf früheren Wert
Serie I komplett 1 .75 JL, Serie H komplett 2 .95 JL

Enorm billig !

Selbstanzünder mit Stock und zum Aufsetzen . . 38 Hk
Ampeln , komplett mit Lampen . 2 .95 » 1.95 JL

In unserm_ - . . DonnerstagEtfrischungsraum II. 8r«« " '
-fmffl,

Lusgsfübrt voll einer Abteil . der Artillerie -Kapelle Liese .
Während dieser Zeit : 1 Portion Kaffee mit Apfeltorte nnd Schlagsahne 30 Pf.

1 Portion Kaffee mit Berliner Pfannkuchen . . 25 Pf.

Schuhwaren .
Weisse Damen-Leder -Tanzschnbe , Paar 2 .95 JL

Welsse Damen-Leder -Tanzschuhe
mit Spange . Paar 3 JL

Damen-Boxleder -Knopfstlefel Paar 6 «5 JL

Damen-Schnür - und Knopfstiefel ,
Chevreaux und Box-Calf . . Paar 7 .15 JL

Damen-Knopfstiefel , Ia Chevreaux,
Goodyear-Welt , elegante runde

Herren -Boxleder -Schnürstiefel . Paar 7.85 JL

Herren -Wlchsleder -Zugstlefel Paar 5.85 jl

Herren -Box-Calf-Schnürstiefel . Paar 8 .65 jl

Herren -Wichsleder -Schnallenstiefel ,
genäht . Paar 7.15 jl

Eine Restpartie

Herren-Lacktnch-Scbnhe

Knrzwaren .
Schweissblütter _ Serie I H ITI

Batist und Trikot Paar IO , 18 , 28 K
"

Leinene Waschknöpfe , alle Grössen, Dtzd. 4 W
Sicherheitsnadeln , in Grössen sortiert Dtzd. 6 Hk
Satin -Taillenband , hübsche Muster, St. ä 5 m = 22 ■$
Taillenband , mit Goldlahn, hübsche Must ., 8t. h3^ m — 8 H!
Druckknöpfe mit Feder, rostfr .', Dtzd . 5 Hk
Besatzknöpfe in grosser Auswahl , Karte ä, 2 Dtzd. — 18 A

Ein grosser Posten
Emsteckkämme zum Aussuchen .

Serie I II in
Stück 8 15 24 45 Zx

DV * Regulär bis d reifacker Wert . -BS
Ein Posten

Zahnbürsten zum Aussuchen.
Serie I _ II IH

Stück 18 28 38 Hk
Französ . Zahnbürsten , Wert i»s 1.45 JL . Stück 58 Hk
Stankkämme (Gummi), Wert bis 55 Hk . . jetzt 28 H!

Form . PaarJO .75 JL z . Teil fehlerhaft Paar 98 Hk

Von Donnerstag bis inkl. Samstag IO °
| 0 auf sämtliche Konserven 10 °L
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